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Von Noemi El Manshi

Steinbach. Wieder einmal waren die 
Straßen der Innenstadt am vergangenen 
Wochenende gut gefüllt, denn das 
Steinbacher Stadtfest zog mit seinen 
vielen Ständen zahlreiche Bürger an. 
Seit 2003, also mittlerweile seit stolzen 
21 Jahren, nehmen viele Steinbacher 
das Fest als Tradition wahr, um 
gemeinsame Zeit miteinander zu 
verbringen, sich auszutauschen und 
sich mit einer Vielzahl von Vereinen 
und Organisationen vertraut zu machen. 

Das besondere Gemeinschaftsgefühl entsteht 
dadurch, dass es ein Fest von Steinbachern 
für Steinbacher ist – jeder ,der möchte, kann 
partizipieren. Organisiert vom Gewerbever-
ein, präsentierten sich am 1. und 2. Juni rund 
40 Organisationen, Vereine und auch die Ge-
schäfte, die entlang der Bahnstraße liegen. 
Das Stück der Bahnstraße, in dem das Fest 

gefeiert wurde, war großräumig abgesperrt, 
sodass sich die Stände mitsamt willkomme-
ner Sitzgelegenheiten und Mitmachaktionen 
wie etwa einem Fühlmemory, einem Slalom 
der Fahrschule oder einem Platz für kreatives 
Basteln frei entfalten konnten. Zusammen 
mit einer Reihe weiterer Steinbacher Vereine 
und Institutionen waren unter anderem die 
Soziale Stadt, die IG Senioren und die IG 
Barrierefrei, Steinbach blüht und auch die 
Fahrradwerkstatt vertreten. Auch die Frei-
willige Feuerwehr und der Kreisverband des 
Rettungsdienstes gewährten einen Einblick 
in ihre Arbeit, zeigten Werkzeug und Ausrüs-
tung und luden dazu ein, einen Blick auf die 
Ausstattung ihrer Fahrzeuge zu werfen. Vor 
allem die jüngeren Besucher tummelten sich 
in und an den Rettungswagen und Lösch-
fahrzeugen. 
Auch politisch – insbesondere im Hinblick 
auf die bevorstehende Europawahl – konnte n 
sich die Festbesucher informieren. Parteien 
informierten an ihren Ständen und riefen dazu 
auf, wählen zu gehen – auch mit Hilfsmitteln 
wie etwa dem „Wahl-O-Maten“. Bei allen in-
teressanten Einblicken in ernstere und wichti-
ge Themen kam auch das Vergnügen und die 
Entspannung nicht zu kurz: Außer auf den 
vielen Ständen, an denen Selbstgemachtes 
verkauft wurde und Geschäfte ihr Angebot 
präsentierten, lag ein großer Fokus natürlich 

auch auf einer breiten Auswahl leckeren Es-
sens. Die Besucher hatten die Wahl zwischen 
kleineren Snacks, warmen Getränken und sü-
ßen Speisen, aber auch Deftiges, deutsch-in-
dische Spezialitäten, Lachs-Burger, Reisge-
richte, Garnelen und die typische Bratwurst 
erfreuten kleine und große Besucher. Und 
ganz wichtig: Der Apfelwein durfte natürlich 
nicht fehlen!
Gut versorgt konnte auch das breit gefächerte 
Programm genossen werden. Nach der großen 
Eröffnung des Fests am Samstag auf der Fest-
bühne mit Begrüßung durch Bürgermeister 
Steffen Bonk traten auch die Schüler der Ge-
schwister-Scholl-Schule, der Gesangsverein 
„Frohsinn“ sowie die Concert Band der Altkö-
nigschule und die Rock-Coverband „Plan A“ 
auf, sodass zu jeder Zeit mit unterschiedlicher 
Musik gefeiert werden konnte. Der Sonntag 
bot nicht weniger Programm: Auf den traditi-
onell stattfindenden ökumenischen Gottes-
dienst am Vormittag mit Pastoralreferent 
Christof Reusch und Pfarrer Herbert Lüdtke 
folgten der Fassanstich durch Steffen Bonk 
und der Frühschoppen zur Musik des Blasor-
chesters des TV Stierstadt. Die Band „Carry 
On“ füllte anschließend den Nachmittag mit 
beliebter Musik und guter Laune. Da fiel es 
nicht schwer,  in friedlicher, freudiger Atmo-
sphäre zusammenkommen und das Wochen-
ende vollends genießen.

Gemeinsam feiern und Neues kennenlernen
Ein großes Spektakel auf der Festmeile ist es, Seifenblasen zu erzeugen, während die anderen vorbeiflanieren. � Foto: nel
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Wege“, Künstlergruppe „Der Rote Schwan“, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, mittwochs 14-17 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage
„Farbwelten“, Arbeiten auf Holz von Petra Hies, 
Galerie m50, Ackergasse 15a, dienstags, donnerstags 
und freitags 16-18 Uhr, samstags 10-12 Uhr
„Fühlen und Malen – Innenwelten“ von Magdale-
na Büttner, Kulturzentrum „Alte Wache“, Pfarrstraße 
1, (bis 12. Juli)
„Die Kunst ist frei“, Jahresausstellung der Künstler-
gemeinschaft „PrismO“, Rathaus-Foyer, montags bis 
freitags von 8 bis 12 Uhr sowie montags und donners-
tags von 14 bis 18 Uhr (7.-25. Juni)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 6. Juni
„LiteraturGespräche“, „Zu viel Glück“ von Alice 
Munro, Verein „LiteraTouren“, Anmeldung per E-
Mail an mail@literatouren-oberursel.de, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 19.30 Uhr
Filmabend, französische Komödie über einen al-
ternden Macho, der Kontakt zu seiner Tochter auf-
bauen will, Heilig-Geist-Gemeinde, Dornbachstra-
ße 45, 19 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   08000-116016

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung� 06172-26112

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an  
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 6. Juni
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957

Freitag, 7. Juni
Hohemark-Apotheke, Oberursel,
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 8. Juni
Regenbogen-Apotheke, Oberursel,  
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 9. Juni
Bären-Apotheke, Oberursel,
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Montag, 10. Juni
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Dienstag, 11. Juni
Central-Apotheke, Steinbach, 
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Mittwoch, 12. Juni
Park-Apotheke, Kronberg,
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021

Donnerstag, 13. Juni
Stern-Apotheke, Oberursel, 
Taunusstraße 24 A, Tel. 06171-73807

Freitag, 14. Juni
Hof-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420
Marien-Apotheke Dr. Kleinert, Königstein,
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597

Samstag, 15. Juni
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,  
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Sonntag, 16. Juni
Sonnen-Apotheke, Oberursel,
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,
Avrillestraße 3, Tel. 06196-83722

Freitag, 7.Juni
Vernissage, „Die Kunst ist frei“, Jahresausstellung 
der Künstlergemeinschaft „PrismO“, Rathaus-Foyer, 
19 Uhr

Freitag, 7., und Samstag, 8. Juni
Stadtwerke-Sommer im Taunabad, Stadtwerke 
Oberursel, Freitag: Open-Air-Kino mit der Roman-
tikkomödie „Wo die Lüge hinfällt“, nach Einbruch 
der Dunkelheit ab etwa 22.30 Uhr (Einlass 21 Uhr); 
Samstag: Rave und Techno mit dem DJ-Kollektiv 
„Tiefe Klänge“, „Antanzen“ ab 15 Uhr, Abendveran-
staltung 18-23 Uhr 

Samstag, 8. Juni
Apfelweinverkostung, Freunde des Stedter Apfel-
weins und Alte Wache Oberstedten, vor der Alten Wa-
che, Pfarrstraße 1, 15-20 Uhr, Prämierung um 20 Uhr 

Sonntag, 9. Juni
Führung „Bommersheimer Kniefallhäuschen“, Cari-
tasverband Hochtaunus, Sozialraumbüro Bommers-
heim, Treffpunkt: St. Aureus und Justina, Lange Stra-

ße 106, 14 Uhr, anschließend Kaffee und Kuchen, 
Gemeindezentrum St. Aureus und Justina, Im Himm-
rich 3, 15-16.30 Uhr
Fototalk mit Willi Mulfinger, Trians Cafe, Strack-
gasse 14, 16 Uhr

Montag, 10. Juni
Spieleabend in der „Portstrasse“, Stadt Oberursel,  
Hohemarkstraße 18, 18-22.30 Uhr,

Dienstag, 11. Juni
Lesung, „Weltuntergang fällt aus“, mit Jan Hegen-
berg, Lokale Oberurseler Klimainitiative in Koope-
ration mit Kulturcafé Windrose und Buchhandlung 
Libra, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 19.30-
21.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
Dienstagskino, Poetischer Film über ein kleines 
Mädchen in ihrer neuen Pflegefamilie, Stadt Oberur-
sel, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18,20 Uhr 

Donnerstag, 13. Juni
Sprechstunde der Polizei, Rathaus, Erdgeschoss, 
10-12 Uhr

Ausstellungen
„Vom Foto zum Bild“, Aquarelle, Zeichnungen und 
Collagen von Margret Soltek Stadtbücherei, Born-
hohl 4, montags und donnerstags 15-17 Uhr, diens-
tags 15-19 Uhr, freitags und samstags 10-12 Uhr 

„#Stolen Memory“, Wanderausstellung der Arolsen 
Archives zur Rückgabe persönlicher Gegenstände 
ehemaliger KZ-Häftlinge an ihre Angehörigen, Frei-
er Platz, täglich 8-18 Uhr, (bis 11. Juni)

Karten für „Heilig Abend“ zu gewinnen

Die Friedrichsdorfer Gruppe „THEATERpur!“ spielt derzeit das Theaterstück „Heilig Abend“, 
ein gar nicht weihnachtliches Stück von Daniel Kehlmann. Es geht um die Philosophieprofes-
sorin Judith, die an Heilig Abend vorläufig festgenommen wird. Ihr wird vorgeworfen, zusam-
men mit ihrem Ex-Mann einen Terroranschlag geplant zu haben. Der Verhörspezialist Thomas 
hat genau 90 Minuten Zeit, um zu erfahren, wo sie eine Bombe gelegt hat, denn um Mitternacht 
soll sie explodieren. Falls es sie erstens wirklich gibt, diese Bombe, und falls zweitens die 
Tatverdächtige auch wirklich die Täterin ist. Der Ermittler weiß fast alles über sie, ihre Arbeit, 
ihre gescheiterte Ehe. Er spielt seine vermeintliche Allwissenheit in Zeiten von Smartphones 
und Laptops aus und setzt sie im Laufe des Verhörs – die Zeit drängt – immer mehr unter 
Druck. Judith dagegen reagiert erst erstaunt, dann versucht sie ihr Gegenüber mit gezielten 
Fragen zu irritieren und damit aus dem Konzept zu bringen. Kehlmanns klug aufgebautes 
Kammerspiel ist ein ebenso rasanter wie eleganter Schlagabtausch mit wechselnden Sympa-
thieträgern. Was darf der Staat in so einer Situation mit seinen Bürgern tun und was nicht? Im 
Konflikt zwischen Freiheit auf der einen Seite und Sicherheit auf der anderen gibt es keine 
einfache Lösung. Die nächsten Vorstellungen finden am Freitag, 14., und Samstag, 15. Juni, 
jeweils um 20 Uhr in der „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, statt. Karten gibt es im Internet 
unter www.frankfurtticket.de oder an der Abendkasse. Außerdem werden dreimal zwei Karten 
verlost. Gewinnen können die ersten drei Anrufer, die am Freitag, 7. Juni, ab 9 Uhr unter Tele-
fon 0172-7443986 durchkommen. � Foto: „THEATERpur!“

Sonntagsspaziergang 
zu den Kniefallhäuschen
Oberursel (ow). Das Sozialraumbüro Bom-
mersheim lädt für Sonntag, 9. Juni, zu einer 
Führung „Bommersheimer Kniefallhäuschen“ 
ein. Treffpunkt zu dem Sonntagsspaziergang 
mit Karin Haibach ist um 14 Uhr an St. Aure-
us und Justina, Lange Straße 106. Die Teilneh-
mer tauchen ein in bewegte Geschichte und 
hören spannende Geschichten zu zwei der ins-
gesamt vier Kniefallhäuschen in Bommers-
heim. Nach der gut einstündigen Führung 
wird von 15 bis 16.30 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen in das Gemeindezentrum St. Aureus und 
Justina, Im Himmrich 3, eigeladen. Alle sind 
willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Restplätze für den 
Flohmarkt zu vergeben
Oberursel (ow). Am Samstag, 15. Juni, bieten 
wieder über 200 Stände von 7 bis 13 Uhr in 
der Adenauerallee, der Frankfurter Landstra-
ße, der Nassauer Straße und auf dem Bahn-
hofsvorplatz Gebrauchtwaren, Antikes und 
Kurioses, Spielzeug, Bekleidung und vieles 
mehr an. Aktuell sind die Standplätze für den 
Juni-Termin alle vergeben. Zusätzlich werden 
am Montag, 10. Juni, ab 8 Uhr nochmals Rest-
plätze im Internet unter www.oberursel.de/
Flohmarkt freigeschaltet. Außerdem können 
am 10. Juni Flohmarktkarten zwischen 8 und 
12 Uhr im Rathaus auch ohne Terminverein-
barung erworben werden. Kinder bis 14 Jahre 
benötigen keine Platzkarten und können ihre 
Stände im gekennzeichneten Bereich an der 
Adenauerallee aufbauen. Dort dürfen vorwie-
gend Spielsachen und Kindermedien verkauft 
werden. Jugendliche im Alter von 14 und 15 
Jahren müssen kostenfrei einen Standplatz bu-
chen und außerdem während des gesamten 
Flohmarkts am Stand anwesend sein. Die Bu-
chung der Jugendplätze U16 ist ebenfalls on-
line möglich. Gewerbliche Händler können 
nicht am Flohmarkt teilnehmen. Wetere Infor-
mationen unter Telefon 06171-502262.
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Es wird wieder gemeinsam repariert

Toaster kaputt und was nun? Da kann das Team der AG „Steinbach repariert“ vielleicht helfen. 
Am Samstag, 8. Juni, wird im Foyer des Bürgerhauses wieder repariert. Aber nicht nur Toaster, 
sondern alle defekten Kleingeräte und andere Gegenstände können von 10 bis 12 Uhr vorbei-
gebracht werden. Um 13 Uhr schließt die „Werkstatt. Das Engagement leistet einen Beitrag, 
die Müllberge kleiner zu halten. � Foto: Bärbel Andresen

Pedelecs kostenlos ausleihen
Steinbach (stw). Ohne Auto einkaufen? Das 
geht in Steinbach auch, wenn man kein eige-
nes Rad besitzt. Denn seit 1. Juni hat der 
ADFC Oberursel/Steinbach ein besonderes 
Angebot für Steinbacher Bürger: Sie können 
zwei Pedelecs kostenlos bis zu drei Tage aus-
leihen. Anzuschauen sind die beiden Pedelecs 
am Aktionstag „Einkaufen ohne Auto“ am 
Samstag, 8. Juni, zwischen 10 und 12 Uhr vor 
den Supermärkten Edeka und Rewe.
Möglich wird dieses besondere Angebot 
„Steinbike“ dank der Spende eines Steinba-
cher Ehepaars, das mit den beiden Rädern für 
seine Mitbürger ein besonderes Angebot 
schaffen wollte. Der Verleih ist auf Steinba-
cher begrenzt. Das Projekt funktioniert rein 
ehrenamtlich und auf Vertrauensbasis. Es 

wird vom ADFC getragen, der auch die Web-
seite und das Buchungssystem betreibt. Bei 
der Projektentwicklung waren das Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“, die IG Nachhaltigkeit 
und die AG Fahrradwerkstatt beteiligt.
Die beiden Pedelecs können im Internet reser-
viert werden unter www.adfc-oberursel.de/
Steinbike. Nach der Registrierung und Bu-
chung meldet sich ein Aktiver des ADFC und 
klärt die Übergabe der Räder.
Pedelecs sind Fahrräder mit Motorunterstüt-
zung, die bis zu 25 Kilometer pro Stunde 
schnell fahren. Sie werden behandelt wie 
„normale“ Fahrräder, müssen beispielsweise 
Fahrradwege benutzen. Weitere Informatio-
nen bei Bengt Köslich vom ADFC Oberursel/
Steinbach per E-Mail an info@steinbike.de.

Sommerliches 
im Awo-Laden
Steinbach (stw). Gut erhal-
tene Seconhand-Kleidung 
bietet der Awo-Kleiderladen 
an. Der nächste Verkaufstag 
findet am Samstag, 15. Juni, 
statt.  Wer möchte, kann von 
10 bis 13 Uhr in Senioren-
treff, Kronberger Straße 2, 
vorbeischauen und stöbern. 
Verkauft wird Sommerklei-
dung in vielen Größen für 
Damen, Herren und Kinder.  

Energiekonzepte
Steinbach (stw). „Energie-
speicherung in der Energie-
wende – Konzepte für eine 
nachhaltige Energieversor-
gung“ lautet das Thema der 
nächsten Veranstaltung der 
Reihe „Steinbacher Hori-
zonte“. Der Kernphysiker 
Professor Dr. Horst Schmidt-
Böcking diskutiert am Frei-
tag, 21. Juni, um 19 Uhr un-
terschiedliche und unge-
wöhnliche Wege zur Spei-
cherung elektr ischer 
Energie. Die Veranstaltung, 
die von der katholischen St.-
Bonifatius-Gemeinde orga-
nisiert wird, findet im Ge-
meindezentrum, Untergasse 
27, statt. 

Teilhabe-Beratung
Hochtaunus (how). Am Dienstag, 11. Juni, 
findet zwischen 8 und 12 Uhr im Oberurseler 
Rathaus, Raum E 05, die Sprechstunde der 
Ergänzenden Unabhängigen Teilhabebera-
tung (EUTB) Hochtaunuskreis statt, die alle 
Menschen mit Behinderungen, von Behinde-
rung bedrohte Menschen und deren Angehö-
rige kostenfrei zu allen Fragen der Rehabilita-
tion und Teilhabe unterstützt und berät. Dar-
unter fallen Themen wie Arbeitsleben, Assis-
tenz, Wohnen, Bildung und vieles mehr. An-
meldung per E-Mail an EUTB-HTK@dmsg-
hessen.de oder unter Telefon 0151-43105873, 
0151-43109953 oder 0800-4540106.

Wie ist es, wenn es anders ist, als jetzt?
Das Steinbacher Stadtfest zeigte sich vielsei-
tig und experimentierfreudig. Großes Interes-
se und viel Spaß hatten Steinbacher Kinder im 
Umgang mit einem Rollstuhl und mit einem 
Blindenstock. Unter dem Motto „Erfahre mal, 
wie ist es, wenn es anders ist, als jetzt“ hatte 
die „IG BarriereFREI“ auf dem Steinbacher 
Stadtfest unter anderem dazu eingeladen, ei-
nen Hindernisparcour auszuprobieren. Dort 
konnten die Kinder die Erfahrung machen, 
wie es sich ein wenig anfühlen kann, wenn 
man auf einen Rollstuhl oder einen Blinden-
stock angewiesen ist. Im Rollstuhl sitzend und 
mit Hilfe von Rolf Leipold ging es durch den 
Hindernisparcour mit Balancebrett, Zick-
Zack-Lauf und holprigen Hindernissen. Auch 
das Schieben und Bremsen musste geprobt 
werden, was eine kleine Herausforderung für 
manche Kinder war. Mit dem Blindenstock 
und der Blindenbrille konnten die Kinder ihr 
Orientierungsvermögen testen. Sie mussten 
die Spitze des Blindenstocks auf dem Boden 
hin und her bewegen, um herauszufinden, ob 
der Weg vor ihnen frei war. Dabei durften sie 
sich von einer Begleitperson unterstützen las-
sen, damit sie nicht vom Wege abkamen. Ei-
nen riesigen Erfolg hatte auch die „IG Senio-
ren“ mit ihrer Umfrage „Herzensanliegen – 
was ist mir wichtig“. Viele Steinbacher, Jung 
und Alt, kamen vorbei und haben aus einer 
Auswahl von 30 Herzenswünschen ihre zehn 

wichtigsten Herzensanliegen angekreuzt. Am 
23. November werden die Ergebnisse in Rah-
men einer Veranstaltung im Bürgerhaus prä-
sentiert. � Foto: Stadt Steinbach

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.
Henry Ford�
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-Gebiet

seit 170 Jahren und jedes Jahr aufs Neue.

Gewerbegebiet An den Drei Hasen
Karl-Hermann-Flach-Str. 36

61440 Oberursel

Montag, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171- 503 18 27
Fax 06171- 503 18 28

e

8:00 - 18:00 Uhr 
8:00 - 19:00 Uhr
9:00 - 12:00 Uhr 

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Rathausplatz 7  ·  Tel. 06171/503060 
Onlinebestellung unter: www.libra-buchhandlung.de

Libras Büchertipps
Wann: 
20. Juni 2024

Beginn: 
19.30 Uhr

Tickets: 
10,- Euro Jetzt auch per WhatsApp bestellen:0152-24232761
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Aktion „Einkaufen ohne Auto“ startet
Steinbach (stw). Mit dem Auto zum Einkau-
fen fahren, obwohl sich der Supermarkt nur 
zwei Straßen weiter befindet. Wie oft nutzen 
wir das Auto, obwohl sich der Weg auch leicht 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad bewältigen lie-
ße? Die IG Nachhaltigkeit möchte die Stein-
bacher dazu anregen, sich darüber Gedanken 
zu machen und hat die Aktion „Einkaufen 
ohne Auto – CO2-freies oder -armes Einkau-
fen in Steinbach“ ins Leben gerufen. Am 
Samstag, 8. Juni informiert sie dazu an je ei-
nem Infostand zwischen 10 und 12 Uhr auf 
den Parkplätzen des Rewe-Supermarkts und 
Edeka-Lebensmittelmarkts zum Thema „Ver-
kehrswende“.
Das Ziel der Aktion ist, möglichst viele Men-
schen dazu zu inspirieren, umweltfreundliche 
Mobilität zu testen und im besten Fall in den 
Alltag zu integrieren. Nach der Wohnungshei-
zung sei der mit fossilen Kraftstoffen betrie-

bene Verkehr der zweitgrößte CO2-Emittent 
in Steinbach und trage damit erheblich zum 
Klimawandel und zur Erdüberhitzung bei, 
gibt die IG Nachhaltigkeit zu bedenken. Die 
einzige Möglichkeit, den rasant fortschreiten-
den Klimawandel und die daraus folgenden 
massiven und immer teureren Schäden zu 
bremsen oder zu stoppen sei, den CO2-Aus-
stoß zurückzufahren und zu begrenzen, heißt 
es seitens der IG Nachhaltigkeit. 
Wer sich zum Thema Klimaschutz in Stein-
bach genauer informieren möchte, kann das  
„Integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt 
Steinbach“ auf der städtischen Homepage un-
ter www.stadt-steinbach.de » Leben & Woh-
nen » Natur & Klimaanpassung » Integriertes 
Klimaschutzkonzept, ansehen. Das nächste 
Treffen der IG Nachhaltigkeit findet am Mitt-
woch, 3. Juli, um 19 Uhr im ersten Stock des 
Bürgerhauses, statt.

Mehr Verkehrssicherheit für 
Schüler durch „Happy Feet!“
Steinbach (stw). Die staatlich anerkannte 
Phorms Schule Frankfurt in freier und privater 
Trägerschaft mit zwei Schulstandorten in 
Frankfurt und Steinbach bietet Kindern und 
Jugendlichen bilinguale deutsch-englische 
Bildung von der Kita bis zum Abitur an. Um 
zum Phorms Taunus Campus zu gelangen, be-
stehen für alle Kinder verschiedene Möglich-
keiten, den Schulweg zu bestreiten. Von den 
ab dem kommenden Schuljahr rund 750 Kin-
dern am Phorms Taunus Campus sind etwa 80 
Kitakinder, die den täglichen Anfahrtsweg 
noch nicht selbstständig zurücklegen können 
– das gilt ebenso für junge Grundschüler. Die 
Belange dieser Kinder findet in dem vom 
Phorms Campus Taunus bereits 2020 entwi-
ckelten Schulmobilitätskonzept ebenso Be-
rücksichtigung wie die verschiedenen Mög-
lichkeiten, die Schule eigenständig zu errei-
chen. Höchste Priorität genießt dabei die Si-
cherheit für alle Schüler, die zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder dem Bus zur Schule gelangen. 
Ergänzend zum ÖPNV fahren zwischenzeit-
lich zwei eigene Schulbuslinien täglich rund 
90 Kinder von und nach Frankfurt. Weitere 
Routen sind in konkreter Planung. Zudem ste-
hen an der Schule 150 Fahrradabstellplätze 
auf einem überwachten Gelände zur Verfü-
gung. In den Sommermonaten wird das Rad 
rege genutzt. Generell gilt die Anfahrt mit 
dem Auto immer als die letzte Möglichkeit 
der Schulmobilität. Die Schule und die Eltern-
vertretung nutzen daher in dieser Woche das 
sommerliche Wetter, um für alternative Ver-
kehrsmittel zu werben. „Zu Beginn der Aktion 
,Happy Feet!‘ herrschte schon am Montag-
morgen ein großer Andrang an den Stempel-
stationen. Viele Grundschüler warteten gedul-
dig, um ihre Stempelkarten abstempeln zu 
lassen. Alles um nachzuweisen, dass sie zu 
Fuß zur Schule gekommen sind. Entspre-
chend voll war es an der offiziellen Elternhal-
testelle am Parkplatz der Altkönighalle auf 
der unteren Waldstraße“, berichtet Dr. Astrid 
Simon, Leiterin der Grundschule. „Die El-
ternhaltestelle ist eine wesentliche Maßnahme 
unseres Schulmobilitätsplans. Leider wird sie 
immer noch zu wenig genutzt. Dies wiederum 

führt zu mehr Verkehr bis zur Schule und da-
mit auch zu zusätzlichem Stau auf der gesam-
ten Waldstraße. Und mehr Autoverkehr be-
deutet letztlich höheres Gefahrenpotential, 
weil sich direkt vor der Schule Pkw, Busse, 
Radfahrer und Fußgänger begegnen müssen“, 
ergänzt Geschäftsführer Alexander Thoms. 
Das Ziel der Aktion ist daher, das Bewusstsein 
für einen sicheren Schulweg zu schärfen. Da-
rüber hinaus kommt der zu Fuß bewältigte 
Schulweg dem Bewegungsdrang und dem 
Selbstbewusstsein der Kinder zugute. Auf 
dem Weg sind abwechslungsreiche Stationen 
eingerichtet wie Hüpfspiele und Fahrrad-Par-
cours, die den Grundschülern viel Spaß berei-
ten. Noch die ganze Woche können Stempel 
gesammelt werden. Bei einer hohen Anzahl 
gibt es zusätzlich eine kleine Belohnung. Ka-
thryn Rossbach und Kim Greene vom Eltern-
beirat haben zusammen mit der Phorms 
Grundschule diese Projektwoche initiiert und 
mit viel Herzblut umgesetzt. Sie haben Plaka-
te angefertigt, die rund um die Schule die Au-
tofahrer auf korrektes Verhalten hinweisen 
sollen. „Wir hoffen, dass in dieser Woche 
noch viele Punkte gesammelt werden und wir 
weitere Eltern mit dieser Aktion zu einem ge-
sünderen und sicheren Schulweg für ihre Kin-
der überzeugen können. Wo immer möglich, 
möchten wir auf Alternativen zum Elterntaxi 
aufmerksam machen und ermutigen, per Rad, 
zu Fuß oder per Bus zur Schule zu kommen, 
um unsere Schul-Umgebung gesünder und 
nachhaltiger zu gestalten“, sagte Greene. Die 
Aktion läuft in dieser Woche täglich zum 
Schulbeginn und -ende und zeigte direkt Wir-
kung. Weitere Wiederholungen im neuen 
Schuljahr sind nach dem Erfolg bereits jetzt 
vorgesehen. Positive Nachrichten erhielt die 
Phorms Schule zwischenzeitlich aus dem 
Steinbacher Rathaus: Bürgermeister Steffen 
Bonk konnte in Gesprächen mit dem Ver-
kehrsverband VHT erreichen, dass ab dem 
Fahrplanwechsel im Winter 2024/2025 eine 
Anbindung des Taunus Campus mit der Bus-
linie 251 aus Richtung Kronberg sowohl zum 
Schulbeginn als auch zum -ende eingeplant 
ist.

Kitakinder machen Steinbach sauberer

Die Vorschulkinder der städtischen Kindertagesstätte „Am Weiher“ sind zusammen mit ihrer 
Erzieherin Sunhild Ungar und der Naturpädagogin Stefanie Franz, voller Motivation und Be-
geisterung losgegangen, um herumliegenden Müll einzusammeln. Ausgerüstet mit Greifzan-
gen, Handschuhen und Eimern starteten sie an der Kita in der Wiesenau. Entlang des Pijnacker-
weges durch den Hessenring, am Walter-Herbst-Weg und am Thüringer Park vorbei ging die 
Sammelaktion bis zum Grünen Weg. Am Ende ihres Streifzuges durch die Stadt waren die 
Eimer voll und die Kinder sehr glücklich dazu beigetragen zu haben, dass Steinbach ein biss-
chen sauberer wird.� Foto: Sunhild Ungar

FDP-Fraktion unterstützt das 
Projekt „Lebendige Zentren“
Steinbach (stw). Die Steinbacher Stadtver-
ordnetenversammlung hat im Mai 2022 das 
Städtebauförderprogramm „Lebendige Zent-
ren“ beschlossen. Dieses Projekt erinnert an 
die Soziale Stadt, da es ebenfalls mit einer 
Förderung von Bund und Land unterstützt 
wird. Die Vorhaben aus Lebendige Zentren 
sind daher eine einmalige Chance für Stein-
bach, größere Projekte, die notwendig, aber 
eben auch entsprechend viel Geld kosten, 
überhaupt in Angriff nehmen zu können.  Die 
FDP-Fraktion unterstützt das Projekt aus 
vollster Überzeugung. 
Im integrierten Stadtentwicklungskonzept 
(ISEK) für „Lebendige Zentren“ wurden drei 
Leitlinien festgelegt: Wahrung und Förderung 
der geschichtlichen Identität der „Alten Dorf-
mitte”, Verkehrsqualität verbessern und nach-
haltige Mobilität gewährleisten und die Um-
welt schützen und zum Klimaschutz beitra-
gen. Diese drei Leitlinien begleiten das Pro-
jekt die ganzen Jahre hindurch, genauso wie 
die lokale Partnerschaft (LoPa). Die lokale 
Partnerschaft wurde gegründet, um das Pro-
gramm „Lebendige Zentren“ von Bürgerseite 
aus zu begleiten. Der Erste Stadtrat Lars Knob 
loch, der FDP-Fraktionsvorsitzende Kai Hil-
big und Stadtrat Walter Schütz sind von An-
fang an Teil der LoPa. 
„Die Soziale Stadt hat den Menschen in 
Steinbach gezeigt, wie viel man mit einem 
einzelnen Förderprogramm erreichen kann. 
Steinbach ist heute städtebaulich, gesell-
schaftlich und im sozialen Zusammenhalt 
eine andere Stadt als zu Beginn des Förder-
programms. Die gleiche Entwicklung kann es 
städtebaulich auch durch das Förderpro-
gramm Lebendige Zentren geben. Der Orts-
kern soll aufgewertet werden, was auch ich 
persönlich sehr schön finde. Die Steinbache-
rinnen und Steinbacher sollen sich wieder 
stärker mit ihrem Ortskern verbunden füh-
len“, führt Lars Knobloch aus. Am 18. April 
hat der Ausschuss Soziale Stad/„Lebendige 

Zentren“ getagt. In der Sitzung ging es um 
das Gestaltungskonzept für das Fördergebiet 
„Alte Dorfmitte”. „Unsere Einstellung zu 
‚Lebendige Zentren’ lässt sich ziemlich ein-
fach zusammenfassen: Wir wollen das – wir 
wollen diese Chance nutzen! Nur jetzt haben 
wir als Stadt die Möglichkeit, notwendige In-
frastrukturmaßnahmen zur Erhaltung unserer 
‚Alten Dorfmitte’ nicht nur in Angriff zu neh-
men, sondern diese überhaupt finanzieren zu 
können. Wir müssen uns darüber im Klaren 
sein, dass sämtliche Kanäle im Untergrund 
und einige Straßen im Fördergebiet über 60 
Jahre alt sind und in näherer Zukunft mit 
Baufälligkeiten zu rechnen sein wird. Somit 
sollten wir jetzt gut überlegen, was wir trotz 
knapper Kassen sinnvoll umsetzen und mo-
dernisieren können“, so Hilbig.
Auch Heiko Hildebrandt, Vorsitzender des 
Ausschusses für Bau, Verkehr und Umwelt, 
hat am Ausschuss „Lebendige Zentren“ teil-
genommen: „Wir haben uns in unserer letzten 
Fraktionssitzung vor dem Ausschuss die Plä-
ne vor Ort angeschaut und überlegt, was wir 
uns gut vorstellen könnten. Wichtig für uns 
sind natürlich die Straßen um die Dorfmitte 
herum, aber auch die Gestaltung des Freien 
Platzes. Wir als FDP-Fraktion haben uns da-
für ausgesprochen, dass wir die Freilegung 
des Steinbachs toll finden würden. Allerdings 
lehnen wir eine völlige Öffnung des Baches 
auf dem Platz ab, wie es eine Variante vor-
schlägt, da damit die Nutzungsmöglichkeiten 
zu sehr beeinträchtigt werden und der Charak-
ter als freier Platz verloren ginge. Wir wün-
schen uns eine Aufwertung des Freien Plat-
zes, an dem man erkennt, woher Steinbach 
seinen Namen hat.“ Im Sommer plant die 
Steinbacher FDP eine Ferienfraktion zum 
Thema „Lebendige Zentren“ und will den 
Bürgern das Projekt aus der Nähe zeigen. 
Welche Straßen sollen erneuert werden? Was 
sind die Pläne für eine eventuelle Freilegung 
des Steinbachs? 

CDU Steinbach zu Gast im Bundestag
Steinbach (stw). Auf Einladung des Bundes-
tagsabgeordneten Norbert Altenkamp nahm 
eine elfköpfige Gruppe der Steinbacher CDU 
an einem viertägigen Besuchsprogramm in 
der Bundeshauptstadt Berlin teil. In einem in-
teressanten Programm wurde der Gruppe das 
politische Berlin gezeigt, mit Vertretern von 
Parlament und Ministerien diskutiert und eine 
Live-Sendung des ZDF-Hauptstadtstudios be-
sucht.  
Natürlich war die erste Station ein Besuch im 
Reichstag – auf der Besuchertribüne des Ple-
narsaales wurde den Steinbachern der Betrieb 
des Parlaments erklärt. In einer lebhaften Dis-
kussion wurde klar, wie intensiv ein Gesetz-
entwurf in drei Lesungen vorbereitet und be-
raten wird, bevor er im Plenum beschlossen 
wird. Nach einer Abstimmung gehen alle Ge-
setze in den Bundesrat, in der die 16 Bundes-
länder vertreten sind. Dessen Arbeit wurde 
der Delegation aus Steinbach in der Hessi-
schen Landesvertretung erklärt, die fußläufig 
zu Bundestag und Bundesrat liegt. Innerhalb 
von drei Wochen müssen sich die ja recht ver-
schieden regierten Bundesländer einig wer-
den, ob sie Einsprüche gegen die normalen 
Gesetze haben und wie sie zu den zustim-
mungspflichtigen Gesetzen stehen. „Die hes-
sische Landesvertretung ist ein recht großes 
Haus mit einem erstaunlich geräumigen Gar-
ten, in dem legendäre Gartenfeste stattfinden. 
An einem kleinen Hügel wird sogar Wein an-
gebaut, der von allen Mitarbeitern an einem 
Tag im Herbst geerntet wird und von einem 

hessischen Winzer zu gut 100 Flaschen Wein 
verarbeitet wird“, berichtet der Steinbacher 
CDU-Vositzende Heino von Winning. Der 
Termin im Bundesgesundheitsministerium 
diente dann vor allem der Diskussion, wer 
Gesetzesvorschläge machen kann und wie 
diese erarbeitet werden. Abgerundet wurde 
die Reise durch den Besuch der parlaments-
historischen Ausstellung des Deutschen Bun-
destags im neu renovierten Deutschen Dom. 
Von der Märzrevolution mit den ersten „bun-
desweiten“ Wahlen bis zu den Wahlen in der 
DDR wird in einer sehr sehenswerten Dauer-
ausstellung die Entwicklung des Parlamenta-
rismus in Deutschland gezeigt. Eindrucksvoll 
auch die Geschichte des Wahlrechts für Frau-
en nach dem ersten Weltkrieg. Dieses politi-
sche Programm wurde ergänzt durch den Be-
such einer militärhistorischen Ausstellung der 
Bundeswehr auf dem Flughafen Gatow, der 
Hauptdrehscheibe der damaligen Luftbrücke. 
Emotionaler Höhepunkt war die Teilnahme an 
der Sendung Morgen-Magazin des ZDF. Auch 
ein kurzer Abstecher nach Potsdam und ein 
Spaziergang durch das holländische Viertel 
waren noch drin.
Heino von Winning fasste auf der Rückfahrt 
die Stimmung der Teilnehmer so zusammen: 
„Mit diesem außergewöhnlichen Programm, 
haben wir eine ganz besondere Reise erlebt. 
Fast jeder von uns hat sich vorgenommen, 
bald wieder nach Berlin zu kommen und sich 
das eine oder andere noch einmal in Ruhe an-
zusehen.“

Die Reisegruppe der Steinbacher CDU hat viel erlebt bei ihrem Besuch in Berlin. Hier war die 
Delegation im Deutschen Bundestag zu Gast.� Foto: CDU Steinbach
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Europa spielt eine zentrale Rolle
Hochtaunus (how). Die SPD Hochtaunus 
konnte sich über den Besuch und Austausch mit 
dem hessischen Spitzenkandidaten zur Europa-
wahl 2024, Dr. Udo Bullmann, freuen. Gemein-
sam mit Interessierten wurde über die aktuelle 
politische Lage Europas diskutiert. Mit dabei 
waren Katrin Hechler, Staatssekretärin für Inte-
gration, sowie die SPD-Landtagsabgeordnete 
Elke Barth. Gut 30 Gäste waren der Einladung 
gefolgt, stellten Fragen und diskutierten lebhaft 
beim Townhall-Gespräch in Oberursel, das vom 
Ortsvereinsvorsitzenden Sebastian Imhof mo-
deriert wurde. Klar dabei wurde, wie wichtig 
Europa für die Menschen und auch für den Frie-
den ist. Europa spiele eine zentrale Rolle, daher 
sei es wichtig, dass die Europawahl ernst ge-
nommen, Europa gestärkt und nicht den Kräf-
ten überlassen werde, die Europa als Einheit 
abschaffen oder zumindest schwächen wollen.
Dr. Udo Bullmann machte deutlich, dass Hes-
sen für Weltoffenheit und Heimatverbundenheit 
gleichermaßen stehe: Für liebenswerte Regio-
nen und dynamische Wirtschaftszentren mit der 
Europastadt Frankfurt und der Europäischen 
Zentralbank. Europa präge Hessen und zeichne 
in Südhessen für jeden zweiten Arbeitsplatz 
verantwortlich. Forschungsförderung an hessi-
schen Hochschulen, Strukturprogramme im 
ländlichen Raum, lokale Projekte aus dem Eu-
ropäischen Sozialfonds, die Zukunft Hessens 
sei fest verbunden mit der erfolgreichen Arbeit 
für die Zukunft der Europäischen Union. 
Bullmann erläuterte ausführlich, dass Hessen 
und der Landkreis Hochtaunus enorm von der 
EU profitieren und das sowohl wirtschaftlich, 
politisch, finanziell als auch kulturell. Soziale 
Projekte in Hessen werden mit 169 Millionen 
Euro aus dem Europäischen Sozialfonds geför-
dert (ESF+ 2021-2027). Handwerk und Indus-
trie ebenso wie die Landwirtschaft gewinnen 
durch den Binnenmarkt und durch gezielte Un-
terstützungen. Von 2014 bis 2020 sind rund 
730 Millionen Euro aus diversen Strukturpro-
grammen der EU nach Hessen geflossen.
Im Landkreis Hochtaunus fördert die EU zum 
Beispiel die sieben Städte und Gemeinden Glas-
hütten, Grävenwiesbach, Neu-Anspach, Schmit-
ten, Usingen, Wehrheim und Weilrod bis 2027. 
Vom sogenannten „LEADER“-Programm profi-
tieren die Wirtschaft, die soziale Infrastruktur, die 

Nachhaltigkeit und der Tourismus gemäß des 
selbst aufgestellten Strategieplans „Hoher Tau-
nus“.  Der Diskussion vorangegangen war eine 
Tour von Bullmann durch den Hochtaunuskreis. 
Vormittags nahm er an einer Podiumsdiskussion 
eines Bad Homburger Gymnasiums teil und stell-
te sich den Fragen der Schüler. Anschließend be-
suchte er den Tag der Ausbildung im Hof des 
Landratsamts, sprach mit Ausbildungssuchenden 
über ihre Vorstellungen der Zukunft und hörte 
sich die Sorgen und Herausforderungen der Aus-
teller an, die händeringend nach Auszubildenden 
suchen. Darüber hinaus besichtigte der hessische 
Spitzenkandidat für die Europawahl das Ukraine-
Spendenzentrum und tauschte sich dort mit den 
Mitarbeitern über die Situation der Geflüchteten, 
über deren Versorgung im Hochtaunuskreis und 
bestehende Schwierigkeiten aus. Später besuchtet 
Bullmann noch die Hochtaunus-Kliniken in Bad 
Homburg. Im Gespräch mit Klinikgeschäftsfüh-
rerin Dr. Julia Hefty und Staatssekretärin Katrin 
Hechler wurde unter anderem über die Situation 
der Krankenhausfinanzierung gesprochen und 
betont, wie wichtig die drei Standorte der Hoch-
taunus-Kliniken verteilt im gesamten Kreisgebiet 
sind, um die medizinische Versorgung der Bevöl-
kerung auch im ländlichen Raum sicherzustellen.

Ehrenamtliche im Mittelpunkt

Handwerksvorführungen, Sonderausstellungen, betreute Häuser – wann immer Besucher das 
Freilichtmuseum Hessenpark erkunden, treffen sie auf Menschen, die Spannendes über das 
Leben und Arbeiten in früheren Jahrhunderten berichten können. Was die meisten Gäste nicht 
wissen: Nicht nur haupt- und freiberufliche Mitarbeiter kommen im Hessenpark zum Einsatz, 
sondern viele Ehrenamtliche tragen dazu bei, das Freilichtmuseum lebendig, vielfältig und 
interessant zu gestalten. Heute sind mehr als 230 Ehrenamtliche in über 25 Einsatzbereichen 
aktiv. Alle ehrenamtlich betreuten Häuser, Werkstätten und Ausstellungen sind am Tag des 
Ehrenamts, 9. Juni, von 11 bis 17 Uhr geöffnet: In der Druckerei wird gedruckt, in der Drechs-
lerwerkstatt fliegen die Späne. Die Sonderausstellung in der Stallscheune aus Asterode ist be-
treut und ausnahmsweise ist auch das wegen Umbau geschlossene Haus aus Gemünden (Woh-
ra) geöffnet. Hier kann man sich die Dauerausstellung „Gemaltes Hessen“ in den oberen Eta-
gen anschauen und einen ersten Blick auf die neue Ausstellung über das Freilichtmuseum 
Hessenpark werfen, die ab September im Erdgeschoss gezeigt wird. Auch in der Schreinerei, 
im Posthaus, den Windmühlen, der Turmuhrenausstellung, dem Fotohaus und den Ausstellun-
gen „Kommunikation im Wandel der Zeit“, „Wandern? Taunus!“ sowie „Der Friseurberuf – ein 
Handwerk des Körpers“ stehen kompetente Ehrenamtliche bereit. In den Kirchen aus Eder-
bringhausen und Kohlgrund kann man zu bestimmten Zeiten erkunden, wie eine historische 
Orgel funktioniert und klingt, in der Kirche aus Niederhörlen erfährt man spannende Dinge 
über das Gebäude und seine Geschichte. Um 14 Uhr steht die öffentliche Führung „Natur fo-
tografieren im Hessenpark“ auf dem Programm. Um 15 Uhr bietet Museumsleiter Jens Schel-
ler einen Rundgang zum Thema „Ehrenamt im Freilichtmuseum“ an. Inhaber der Ehrenamts-
Card Hessen zahlen nur einen Euro Eintritt und können am Aktionstag noch eine weitere 
Person zum ermäßigten Eintrittspreis mitbringen. � Foto: Jennifer Furchheim

Dr. Udo Bullmann, der hessische Spitzenkan-
didat der SPD zur Europawahl, hat den 
Hochtaunuskreis besucht. � Foto: SPD 
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Goldackerweg gesperrt
Oberursel (ow). Der Goldackerweg wird in 
Höhe der Hausnummer 1 wegen einer Bau-
stelleneinrichtung von Montag, 10., bis Frei-
tag, 21. Juni, voll gesperrt, ist jedoch für Fuß-
gänger als durchlässigen Sackgasse passier-
bar. Eine Umleitung über die Straße Im Breul 
und die Mollerbachstraße wird eingerichtet. 
Die Stadtbuslinie 42 und die Schulbuslinie 49 
werden in beiden Richtungen, die Abendbus-
linie 46 in Richtung Bahnhof Stierstadt und 
die Schulbuslinie 47 in Richtung Erich-Käst-
ner-Schule von Montag, 10. Juni (Betriebsbe-
ginn), bis voraussichtlich Freitag, 21. Juni 
(Betriebsende), über die Burgstraße umgelei-
tet. Die Haltestelle „Goldackerweg“ kann in 
beide Richtungen nicht angefahren werden.

Immanuel Kant
im Mittelpunkt
Hochtaunus (how). Der Bund der Vertriebe-
nen (BdV) im Hochtaunus lädt für Dienstag, 
11. Juni, um 17.30 Uhr zu einem Vortrag in 
die Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50 in 
Bad Homburg, ein. Dr. Achim Vesper von der 
Goethe-Universität Frankfurt spricht über den 
bedeutendsten deutschen Philosophen Imma-
nuel Kant. Das Thema seines Vortrags lautet: 
„Dauerhafter Frieden – Der Gedanke von Im-
manuel Kant“. Der Eintritt ist frei. 

Grüne Versammlung
Oberursel (ow). Der Ortsverband der Grünen 
lädt Interessierte und Mitglieder für Donnerstag, 
13. Juni, um 19.30 Uhr in die Jahnstuben, Korf-
straße 4, zur Mitgliederversammlung ein. Außer 
Aktuellem aus der Kommunalpolitik und einer 
Nachbetrachtung zur Europawahl steht auch die 
Verabschiedung von Christof Fink aus seinem 
Amt als Erster Stadtrat an. 

Stadtparlament im Livestream
Oberursel (ow). Am heutigen Donnerstag, 6. 
Juni, steht die Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung ganz im Zeichen des Haushalts 
2024. Daneben gibt es noch weitere wichtige 
Vorlagen der Verwaltung und Anträge der 
Fraktionen. 
Im Internet unter www.oberursel.de gibt es 
diverse Möglichkeiten, um sich vorab über 
diese Sitzung wie auch andere Gremientermi-
ne zu informieren. Direkt auf der Startseite 
findet sich unter „Schnelle Links“ die Rubrik 
„Sitzungstermine und Dokumente“. Dort öff-
net sich eine weitere Seite, auf der alle Doku-
mente zu den einzelnen Gremiensitzungen 
gebündelt stehen. Rechts auf der Seite sind 
unter dem Titel „Kommunale Bürgerinfo“ 
weiter aufgefächerte Informationen verfüg-
bar. Dort stehen beispielsweise die einzelnen 
Gremien und Mandatsträger. Alternativ kann 

auch der direkte Link www.oberursel.de/de/
rathaus/politik/ eingegeben werden. Um die 
Sitzungsabläufe transparenter zu gestalten, 
wurden häufig gestellte Fragen („FAQ“) er-
läutert. Das bietet eine gute Orientierung und 
erleichtert es, sich zu informieren. Die Ant-
worten auf die am häufigsten gestellten Fra-
gen sind ebenso unter „Sitzungstermine und 
Dokumente“, „Sitzungen“ zu finden.
Seit 2021 wird die Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung im Livestream übertragen, 
auch die Sitzung am 6. Juni, um 19.30 Uhr. 
Hierzu wird im internet unter www.oberursel.
de an diesem Tag ein Link zum Livestream 
eingerichtet. Wer im Zusammenhang mit den 
Sitzungen Fragen, Anregungen oder Hinweise 
hat, kann sich an das Büro der Gremien unter 
Telefon 06171-502360 oder -359 oder per E-
Mail an gremienbuero@oberursel.de wenden.

Gute Stimmung in St. Crutzen

Das traditionelle Pfarrfest  St. Crutzen an Fronleichnam begann um 14.30 Uhr mit starkem 
Besucheransturm. Dafür waren im Brunnenhof, auf dem Kirchplatz und in den Sälen des Ge-
meindezentrums genügend Plätze gedeckt. Viele freuten sich, mit Freunden und Bekannten 
zusammenzukommen und Neuigkeiten auszutauschen. Vor dem Kuchenbüfett und dem Würst-
chengrill bildeten sich bereits lange Schlangen. Allein 40 Kuchen standen zur Auswahl und zu 
den Würsten standen 15 schmackhafte Salate bereit. Zur erweiterten Speiseauswahl gab es 
noch Handkäs und süße Waffeln. Der Eine-Welt-Ausschuss bot einen Cocktail  nach peruani-
schem Rezept an und informierte über  Neuigkeiten aus der Partnerstadt Puquio. Für die Kinder 
gab es in der Erzählzeit eine spannende Geschichte. Viele wurden im Kindergarten als Tiger 
oder Hasen geschminkt. Trotz des Regens, der um 18 Uhr einsetzte, blieb eine erfreulich große 
Gruppe, die beim Aufräumen und Abbau half. Der Reinerlös ist für die Partnergemeinde in 
Puquio und für Ausgaben in der Gemeinde bestimmt. � Foto: St. Crutzen

Preiswerter Wohnraum: Zeit ist knapp
Oberursel (ow). Seit vielen Jahren leiden 
Wohnungssuchende nicht nur in Oberursel, 
unter fehlendem Wohnraum insbesondere im 
preisgünstigen Segment. „Dies liegt nicht nur 
an den mittlerweile 20 000 Bauvorschriften, 
die es zu beachten gilt sondern auch an Inves-
toren, die bereit sind, sich im Bereich der 
Schaffung von preisgünstigem Wohnraum zu 
engagieren“, stellt die Initiative Preiswerter 
Wohnraum Oberursel in einer Mitteilung fest. 
Die neue Rathaus-Koalition habe zwar bestä-
tigt, dass bei Neubauten 30 Prozent preis-
günstiger Wohnraum zu schaffen sind, lasse 
aber unberücksichtigt, dass erstmal etwas ge-
baut werden muss, bevor 30 Prozent preis-
günstig angeboten werden können. 
Der Staat fördere den Bau von Wohnungen in 
diesem Segment mit der Bereitstellung von 
zinslosen Darlehen. Ein Oberurseler Investor 
wolle 15 bis 20 preiswerte Wohnungen bauen, 
die weit unter dem marktüblichen Preis ange-
boten werden. Die Verfügungsgewalt über 
diese Wohnungen soll sogar über 25 Jahre 
zum Preis von 10,80 Euro pro Quadratmeter 
der Stadt überlassen werden, damit sie ihrer-
seits diese Wohnungen an Menschen vermie-
tet, die dringend preisgünstigen Wohnraum 
benötigen. Die städtische Verwaltung sei je-
doch seit fünf Jahren nicht in der Lage, die 
Voraussetzungen hierfür zu schaffen. 
Nachdem im November 2018 in der Stadt-
verordnetenversammlung der Beschluss zur 
Aufstellung des Bebauungsplans Mutter-Te-
resa-Straße gefasst worden war, stellte im 
Oktober 2019 der Investor den Antrag auf 
Darlehensgewährung beziehungsweise Zu-
schussgenehmigung gemäß den Richtlinien 
vom 28. Juni 2018 zur Erstellung von 1180 
Quadratmetern preiswertem Wohnraum in 
der Mutter-TeresaStraße. Im Dezember 2019 
wurden vom Ministerium Fördermittel in 
Höhe von zusammen rund 2,8 Millionen 
Euro als Zuschuss bewilligt. Diese Zusage 
war bis zum 30. Juni 2020 befristet. Weil 
nichts passierte, um das Vorhaben auf den 
Weg zu bringen, wurde im Mai 2020 Frist-
verlängerung beim Ministerium beantragt 
und bis zum 31. März 2021 gewährt. Es pas-
sierte noch immer fast nichts, sodass drei 
weitere Verlängerungsanträge folgten, die 
letztmalig bis zum 30. September 2024 ge-
nehmigt wurden. „Es ist noch nicht gänzlich 
zu spät, aber die Wahrscheinlichkeit, dass die 
Mitarbeiter der Stadt in der Lage sind die Vo-
raussetzungen bis zu dieser Deadline zu 
schaffen, ist mehr als unwahrscheinlich“, 
meint die Initiative.

Umlegungsverfahren

Für das von der Initiative Preiswerter Wohn-
raum genannte Vorhaben gebe es aktuell gar 
kein Grundstück, erklärt dazu Bürgermeiste-
rin Antje Runge. „Ein großes, zusammen-
hängendes Baugrundstück muss zuerst im 
Rahmen eines Umlegungsverfahrens herge-
stellt werden.“ Die Stadt sei im Bereich der 
Mutter-Teresa-Straße nur eine Grundstücks-
eigentümerin von mehreren. Wenn die Ver-
handlungen erfolgreich verlaufen, könne das 
Umlegungsverfahren – und somit die Bil-
dung eines passenden Baugrundstücks – erst 
abgeschlossen werden, wenn der Bebau-
ungsplan zur Satzung beschlossen worden 
ist. Darüber hinaus dürfe das städtische 
Grundstück für den Bau von preisgedämpf-
tem Wohnraum nur im Rahmen eines diskri-
minierungsfreien Vergabeverfahrens an Drit-
te weitergegeben werden. „Eine Festlegung 
auf einen Investor vorab, wie von der Initia-
tive Preiswerter Wohnraum gefordert, ist so-
mit nicht zulässig“, so Runge.
Bei den benannten Fördermitteln des Landes 

Hessen handle es sich nicht um eine finale 
Zusage im Sinne einer Bewilligung, sondern 
um die Zusage der Bereitstellung von För-
dermitteln, wenn ein Grundstück mit Pla-
nungsrecht zur Verfügung steht, über das der 
Investor verfügen kann. „Somit liegen der-
zeit im Gebiet Mutter-Teresa-Straße die Vor-
aussetzungen für eine Bewilligung von För-
dermitteln nicht vor“, stellt Runge fest.
Im Bereich der Mutter-TersaStraße solle ein 
größeres städtebauliches Konzept umgesetzt 
werden mit insgesamt 137 Wohneinheiten, 
davon 51 im preisgebundenen Segment. Um 
die Zustimmung in der Stadtverordnetenver-
sammlung zu erlangen, wurde eine Entwick-
lung des Gebiets in zwei Bauabschnitten be-
schlossen. Das wesentlich größere Baufens-
ter werde erst realisiert, wenn die Kreuzung 
Bommersheimer Straße/Frankfurter Land-
straße /Zimmersmühlenweg verkehrlich ent-
lastet und eine möglichst ortsnahe Versor-
gung mit Kinderbetreuungsplätzen ausge-
baut wird. Der Bebauungsplan-Entwurf soll 
im dritten Quartal dieses Jahres beschlossen 
und offengelewgt werden. Von Untätigkeit 
kann laut Bürgermeisterin keine Rede sein.

Anfrage im Parlament

Die Fraktionen von Grünen, ULO und Linke 
sind der Auffassung, dass in dem kleinen 
Teilstück, das beim Beschluss zum Neubau-
gebiet „Mutter-Theresa-Straße“ vom Bebau-
ungsplan getrennt wurde, zeitnah im be-
schleunigten Verfahren zwischen 18 bis 20 
Sozialwohnungen entstehen können. „Auf 
politischer Ebene sind alle Beschlüsse er-
folgt, wichtig und entscheidend ist jetzt die 
zügige Umsetzung seitens der Stadt, damit 
vor allen Dingen die Fördersummen des 
Landes Hessen rechtzeitig abgerufen werden 
können“, sagt der sozialpolitische Sprecher 
der Grünen, Sven Mathes. Der bau- und um-
weltspolitische Sprecher der ULO, Thomas 
Fiehler, ergänzt: „Um dieses so dringend be-
nötigte Projekt umzusetzen, ist eine rei-
bungslose Zusammenarbeit seitens der Poli-
tik, die die Grundsatzbeschlüsse fällen muss, 
seitens der Stadt, die die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen schaffen muss, und einem 
Investor, der sich um Investitionsmittel und 
Zuschüsse seitens des Landes Hessen küm-
mern muss, notwendig. Ein Scheitern kön-
nen wir uns nicht leisten.“ 
Da die notwendigen Beschlüsse in den Gre-
mien gefasst worden seien und bisher kein 
aktueller Sachstandsbericht vorliege, reichen 
die drei Fraktionen Fragen nach dem aktuel-
len Sachstand zur nächsten Stadtverordne-
tenversammlung ein. Sie wollen erfahren, 
„mit welchen Maßnahmen, Beschlüssen und 
Entscheidungen des Magistrats sicherge-
stellt“ wird, „dass alle notwendigen Kriteri-
en zur Sicherung der Förderzusage des Lan-
des Hessen eingehalten werden und rechtzei-
tig erfolgen“.„Als Stadtverordnete dienen 
wir dem Allgemeinwohl“, ruft Ingmar Schle-
gel, Fraktionsvorsitzender der Linke, in Er-
innerung. „Ich halte es für fahrlässig, wenn 
durch unser Hinauszögern die Fördermittel 
auslaufen und damit Sozialwohnungen ver-
hindert würden.“
Mit der Frage nach dem Umsetzungsstand 
erhoffen sich die drei Fraktionen positive 
Neuigkeiten auf dem Weg zu neuen Sozial-
wohnungen. „Da sowohl die Förderzusagen 
seitens des Landes Hessen vorliegen und die 
politischen Beschlüsse gefasst sind, sollte es 
keine Hindernisse mehr geben.“, so die drei 
Fraktionsvertreter. „Wir erwarten, dass sich 
alle Beteiligten dessen bewusst sind und die 
Schaffung von sozialem Wohnraum konst-
ruktiv begleiten.“

Es wird gespielt
Oberursel (ow). Der monat-
liche Spieleabend in der 
„Portstrasse“, Hohemark-
straße 18, ist inzwischen ei-
ne fest etablierte Veranstal-
tung mit Stammgästen. Ge-
spielt wird wieder am Mon-
tag, 10. Juni, von 18 bis 
22.30 Uhr, der Eintritt ist 
frei.

Austausch im Café
Hochtaunus (how). Im „Bo-
ni Café“, dem Café für alle, 
die sich Begegnung, Aus-
tausch, Kaffee und Kuchen 
wünschen kann sich am 
Mittwoch, 12. Juni, von 15 
bisa 17 Uhr im Gemeinde-
haus St. Bonifatius Fried-
richsdorf zu genau diesen 
Themen getroffen werden. 

Wir begrüßen Sie herzlich
auf unserer Sommerterrasse!

Anaya Indian Kitchen
Wir bieten Ihnen auch einen Lieferservice an.

Anaya Indian Kitchen 
Marktplatz 9 · 61440 Oberursel · Telefon 06171-9195250 

www.anaya-kitchen.de

OBERGASSE 1 - 61348 BAD HOMBURG V.D.H.
06172 928839 - WWW.SAENGERS-RESTAURANT.DE

taunus-nachrichten.de
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Hochtaunus (js). Sauwetter! Also bis gegen 
14 Uhr etwa am Samstagnachmittag. Jede 
Menge Regen, die Römer hätten bei so einem 
Wetter nie eine Schlacht begonnen, verrät 
nach dem Aufklaren des Himmels ein Experte 
aus dem Lager der 4. Vindelikerkohorte. Sol-
che Feinheiten konnte man lernen beim Be-
such römischer Reiter und Fußsoldaten der 
Jetztzeit auf der Saalburg. 
Am Wochenende drehte sich im Römerkastell 
alles um die verschiedenen Einheiten der rö-
mischen Armee, um Kampf- und Reitkünste 
römischer Reiter, um die Ausbildung ihrer 
Pferde in der Antike. Ein bisschen mehr Le-

ben halt als sonst im Freilichtmuseum.
Fast hautnah in Kontakt mit fast echten Rö-
mern konnte man da kommen. Ihnen fast so 
begegnen, wie es im Kastell vor fast 2000 Jah-
ren zugegangen sein mag. Im Lager mit Zel-
ten aus Ziegenleder, auf dem Reitplatz bei 
Übungen mit der Waffe auf dem Pferd im 
Zweikampf gegen Fußsoldaten, beim Training 
mit gewaltigen Geschützen oder fein gestalte-
ten römischen Bögen. Jede Menge Informati-
onen aus erster Hand in Ruhe und Gelassen-
heit, weil angesichts der Wetterlage nicht wie 
sonst bei solcher Gelegenheit Horden nach 
Zahlen eines Eintrittsgelds in den Innenraum 
des Kastells geschwemmt wurden, sondern 
nur eine überschaubare gegen Wasser gefeite 
knappe Dreihundertschaft am frühen Nach-
mittag.
Sagt jedenfalls der Mann im Kassenhäuschen 
gegen 14 Uhr, so viele etwa seien es bisher, 
„nicht so viel wie sonst“. Hat sein Gutes, man 
findet einen Parkplatz ohne Mühe und un-
glaublich viele Gesprächspartner, die Lust 
haben, von ihrer Freizeitwelt und damit auch 
von der Welt der Römer zu erzählen. Der 
„Kölsche Bub“ etwa im reifen Mannesalter, 
der eine Einführung in die Waffenkunde bie-
tet und erklärt, was die drei Männer und eine 
Frau auf ihren Pferden in der mit Seilen abge-
steckten Arena vor der Westmauer so ma-
chen.

Auf dem Rücken von Humma
 
Ira Dressler macht das auch gerne selbst nach 
der Vorführung. Erzählen von ihrem Zweitle-
ben als Römerin bei vielen Gelegenheiten die-
ser Art. Noch im Sattel sitzend die Frau aus 
dem Vogelberg, auf dem Rücken ihres Finn-
Pferdes mit dem schönen skandinavischen 
Namen Humma. Am liebsten wäre sie auf ih-
rem Liebling reitend in den Taunus gekom-
men, dazu habe aber die Zeit gefehlt.
Stefan Nowotny gehört zu den Wächtern in 
der 4. Vindelikerkohorte. Er sei nur ein „ge-
meiner Soldat“, aber auch die sind wichtig. Im 
Kastel etwa müssen sie aufpassen, dass keiner 
da herumläuft, wo gerade die großen Geschüt-

ze mit Schießeinlagen vorgeführt werden, das 
könnte fatal enden. Die große Geschichte der 
wilden Schlacht am Harzhorn im 3. Jahrhun-
dert und vieles mehr kennt er auswendig. Gibt 
es gerne weiter an die Besucher und die Jun-
gen in der „Familie“. Ein etwa Zwölfjähriger 
gehört auch zur Kohorte, noch wird er als 
„Schleuderer“ ausgebildet, geschickt katapul-
tiert er den in eine Stofffalte gelegten Tennis-
ball locker über 40 Meter. 
Am Abend sitzen sie am Lagerfeuer zusam-
men, Ira Dressler übernachtet bei ihrem Pferd 
außerhalb der großen Mauer, die das Kastell 
umgibt. Die Vindeliker wurden einst nach ei-
nem Alpenfeldzug der Augustussöhne Tiberi-
us und Drusus, besiegt wie sie waren, als rö-
mische Hilfstruppen ausgehoben. Grenz-
schutz und Polizeifunktionen im Hinterland 
und Überwachung des Limesvorlands gehör-
ten zu ihren Aufgaben. So war das damals, 

auch da hat man schon vom asymmetrischen 
Krieg gesprochen. Familien mit Kindern wa-
ren am Samstagnachmittag genau richtig im 
Kastell. Kleine Jungen und Mädchen konnten 
sich als Römer im Kettenhemd und mit Helm 
von den Papas und Mamas fotografieren las-
sen. „Guck mal richtig böse“ animiert ein Va-
ter mit Eintracht-Wappen auf dem Rucksack 
den vierjährigen Filius. 
Ein Stück weiter oben im Wiesengrund war 
eine Grundausbildung im Bogenschießen an-
gesagt, wer allerdings ein Schwert aus Holz 
bauen wollte, musste erst einen Parcours ab-
laufen und acht Fragen beantworten. Klare 
Aufgabe: Wer ein Holzschwert tragen will, 
muss „die Soldatenregeln zum Führen eines 
Holzschwertes lernen“. Beim Flechten mit 
fünf Fäden nach römischer Art gab ein „Tuto-
rial“ über 2:20 Minuten digital vom mit Holz 
gerahmten Bildschirm aus die Richtung vor.

Römer kämpfen nur ungern im Regen

Strenger Blick, klare Aufgabe: Stefan Nowot-
ny ist ein Wächter in der 4. Vindelikerkohorte. 
Auf der Saalburg muss er aufpassen, dass kei-
ner in die Schusslinie der Geschütze gerät.

Kampfszenen auf der Reitwiese vor der Westmauer: Drei Krieger und Ira Dressler (l.) faszinie-
ren das Publikum mit ihren Vorführungen. � Foto: js

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE
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Plötzlich war der Güterzug weg
Oberursel (ach). Eineinhalb Jahre sind es, seit 
Christa Denfeld aus Kronberg schon einmal als 
Gewinnerin des Stadträtsels, das der Verein für 
Geschichte und Heimatkunde jeden ersten 
Donnerstg im Monat in der Oberurseler Woche 
stellt, gezogen wurde. Da sie vorher noch nie 
etwas gewonnen hatte, hoffte sie damals, dieser 
Bann könnte gebrochen sein. Auch wenn es 18 
Monate gedauert hat, es könnte etwas dran sein. 
Ihren Gewinn von damals, das Keltenpferd-
chen, „halte ich bis heute sehr in Ehren“, erzählt 
sie. Es schmückt ihren Esstisch und lässt sich 
von morgens beim Frühstück über Mittag bis 
zum Abendbrot immer gerne bewundern.
Das jetzige Rätsel vom 2. Mai scheint ja genau 
für sie gestellt worden zu sein. Denn nachdem 
Christa Denfeld von der Grundschule auf die 
weiterführende Schule im Institut Garnier in 

Friedrichsdorf gewechselt war, fuhr sie von der 
Wohnung ihrer Eltern in der Marxstraße jeden 
Tag mit der Straßenbahnlinie 24 zum Bahnhof, 
um dann in Richtung Friedrichsdorf umzustei-
gen, und zurück bis zur Haltestelle Portstraße. 
Und zu jener Zeit wurde auch der Güterverkehr 
über diese Strecke abgewickelt. „Bis eines Ta-
ges der Güterzug weg war“, erinnert sich die 
Gewinnerin. Natürlich wusste sie nicht mehr, 
wann das genau war. „Nach der Jahreszahl 
musste ich googeln“, räumt sie ein.
Sie kann sich nun über ein Buch zur Geschichte 
der Motorenfabrik von Erich Auersch freuen. 
Aber sie scheint mit dem Gewinnen auf den 
Geschmack gekommen zu sein, immerhin sind 
aller guten Dinge bekanntlich drei. „Ich hoffe 
ja, dass ich nochmal gewinne“, sagt Christa 
Denfeld und schmunzelt.  

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

8. bis 14. Juni 2024

Kleinere Unsicherheiten, die von 
oben programmiert wurden, sind 
nicht dazu da, um Sie zu ärgern, 
sondern anzuregen. Man ist sich 
unsicher, ob Sie Ihr Potenzial 
ausschöpfen? 

Besinnen Sie sich auf Ihre künst-
lerischen und musischen Fä-
higkeiten, um sich einen guten 
Ausgleich zur beruflichen An-
spannung zu schaffen, unter der 
Sie derzeit leiden.

Sie stehen zwar erheblich un-
ter Druck, spüren aber deutlich, 
wo Sie eine Grenze nicht über-
schreiten sollten. Das hilft Ihnen 
dabei, das Eskalieren einer Situ-
ation zu verhindern.

Kleine Hindernisse auf Ihrem 
Weg sollten Sie nicht entmuti-
gen. Mit der tatkräftigen Hilfe 
von ein paar alten Freunden be-
kommen Sie die Sache noch in 
dieser Woche in den Griff

Ihr Misstrauen ist in den nächs-
ten Tagen besonders stark aus-
geprägt. Das macht es Geschäf-
temachern erfreulicherweise 
schwer, Sie von ihren unseriösen 
Angeboten zu überzeugen. 

Genießen Sie die Stunden zu 
zweit, die Sie an diesem Wochen-
ende haben: In der kommenden 
Woche werden sie wegen drin-
gender Aufgaben eher rar gesät 
sein. 

Fast ruhelos ist Ihre Suche nach 
neuen Arbeitsgebieten. Doch wa-
rum eigentlich? Ihre alten Auf-
gaben sind längst nicht erledigt 
– was Ihnen übrigens noch or-
dentlich auf die Füße fallen kann.

Sie können die Dinge noch zu Ih-
ren Gunsten beeinflussen, wenn 
Sie es endlich riskieren, Ihre 
Meinung offen zu sagen. Das ver-
schafft Ihnen den Respekt, den 
Sie sich wünschen.

Nehmen Sie sich ruhig einer Sa-
che an, die andere nicht geschafft 
haben: Sie verfügen über ausrei-
chend Kraft, um die Dinge wie-
der in die richtigen Bahnen zu 
lenken!

Etwas Geheimnisvolles umgibt 
Sie, was Sie interessant und be-
gehrenswert macht. Begriffe wie 
Zurückhaltung und Schüchtern-
heit sollten Sie aus Ihrem Wort-
schatz streichen! 

Ein kleines Unwohlsein braucht 
Sie nicht gleich in Weltunter-
gangsstimmung zu versetzen. 
Dennoch ist es ein Zeichen, 
dass Sie beruflich ein bisschen 
kürzertreten sollten!

Sie können zufrieden sein, mit 
dem, was Sie geschafft haben. 
Und dennoch: Es bleibt genü-
gend zu tun, dass Ihnen auch in 
dieser Woche nicht langweilig 
wird.

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Das erste bekannte Schulgebäude in Obersted-
ten wurde um 1690 errichtet. 1827 zogen die 
Schüler mit ihrem Lehrer um in einen Neubau 
in der damaligen Kirchstraße 2, jetzt Hausnum-
mer 34. Das Dorf gehörte zur Landgrafschaft 
Hessen-Homburg, ab 1866 zum Königreich 
Preußen. Bis 1918 war 
Oberstedten nahezu voll-
ständig protestantisch, 
somit wird die Schule mit 
diesem Zusatz in den Ar-
chivalien bezeichnet. 
Der Schulalltag in dieser 
Zeit war geprägt von 
strenger Zucht und Ord-
nung. Die körperliche 
Züchtigung war ein Mittel, um die Einhaltung 
von Disziplin zu erreichen. Für die Lehrer gab 
es allerdings Regeln, wonach sie diese Strafen 
nur als letztes Mittel anwenden durften. Die 
Situation war schwierig, die Klassenräume wa-
ren eng, viele Kinder unterschiedlicher Alters-
gruppen mussten unterrichtet werden. Bei einer 
Überprüfung der Schulsituation durch den 
Kreisschulinspektor wurde diese Enge – 56 Kin-
der in einem Klassenzimmer – bemängelt. Das 
Verhältnis von Schülerzahl und Lehrern verbes-
serte sich kontinuierlich während der preußi-
schen Zeit. Durch eine verbesserte Ausbildung 

der Lehrer stiegen sowohl Ansehen als auch 
Gehälter allmählich an. In Oberstedten wurden 
die Gehälter durch eine Wohnung und Natura-
lien, etwa Brennholz, aufgebessert. Doch diese 
Kosten waren eine große Belastung für ein Dorf 
in schlechter finanzieller Situation.

Weshalb wurde das 
Schulgelände Schulge-
höft genannt?
Die richtige Antwort mit 
Telefonnummer des Ein-
senders geht an: Kennst 
Du Deine Stadt, Stich-
wort: „Volksschule in 
Oberstedten“, Frankfur-
ter Landstraße 7, 61440 

Oberursel, oder per E-Mail an hd.obgv@on-
line.de. Einsendeschluss ist der 16. Juni. Aus 
allen richtigen Antworten wird der Gewinner 
durch Los ermittelt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Zu gewinnen sind zwei Veröffentli-
chungen des Geschichts- und Kulturkreises 
Oberstedten: das Buch „Oberstedten im Taun-
us“, Eine Ortsgeschichte, 376 Seiten Hardcover, 
sowie der Stedter Geschichtsbote Nr. 12 vom 
Dezember 2023, 70 Seiten, Softcover, A5. Die 
richtige Lösung erscheint am 4. Juli in der Obe-
rurseler Woche und im Internet unter www.
ursella.org. 

Ein Rätsel für Stadtkenner

Antwort von Andreas Homm zur Stadtbahnlinie 
U3: Der letzte Güterzug auf dem Streckenab-
schnitt der heutigen Linie U3 vom Bahnhof bis 
zur Hohemark fuhr am 27.Oktober 1981. Die 
damalige Kleinbahnstrecke vom Oberurseler 
Staatsbahnhof zur Hohemark war am 2. Oktober 
1899, einen Monat vor dem Personenverkehr, 
mit dem Güterverkehr in Betrieb genommen 
worden. Bis 1957 zogen allein die beiden Dampf-
lokomotiven aus dem Jahr 1899 die Güterzüge, 
die eine trug den Namen „Oberursel“, die ande-
re „Hohemark“. 1960 wurde die „Oberursel“ 
ausgemustert und später verschrottet. Zwei Jah-
re danach wurde die „Hohemark“ außer Dienst 
gestellt, nach 62 Betriebsjahren. Damit endete die 
Ära der Dampflokomotiven auf dieser Strecke. 
Dass die „Hohemark“ heute im Verkehrsmuse-
um in Frankfurt-Schwanheim bewundert wer-
den kann, ist der Initiative des Oberurseler Foto-

grafen Karl Heinz Arbogast zu verdanken. Mit 
der zunehmenden Verlagerung des Güterver-
kehrs auf die Straße – zuletzt war nur noch die 
Motorenfabrik Oberursel als Kunde geblieben – 
wurde dieser Dienst für die Bahn immer unren-
tabler, bis  dieses Kapitel in der Oberurseler Ei-
senbahngeschichte am 27. Oktober 1981 einver-
nehmlich zugeschlagen wurde.
Nach einer kleinen Abschiedsfeier im Werk fuhr 
der letzte, mit Girlanden geschmückte Güterzug 
von der Motorenfabrik zum Oberurseler Bahnhof. 
Ende März 1982 wurde auch der Güterverkehr 
vom Oberurseler Bahnhof nach Heddernheim 
eingestellt. Seitdem fahren ausschließlich Perso-
nenzüge der mittlerweile an die Stelle der Stra-
ßenbahnlinie 24 getretenen U-Bahnlinie U3 auf 
der Strecke zwischen Frankfurt und Oberursel. 
Als Gewinnerin wurde Christa Denfeld aus 
Kronberg ermittelt. 

Auflösung des Rätsels vom 2. Mai

56 Kinder in einem Klassenzimmer

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 23 6. 6. 2024  x       Stadträtsel 

Fußbodenfachbetrieb 
Parkett · Designboden · Teppich 

Celiker GmbH
Tel.: 0174 3204279

www.mc-fussbodenbau.de

Agnes-Geering-Heim
Das kleine Alten- und Pfl egeheim

hat nur 27 Einzelzimmer und bietet persönliche Betreuung 
durch qualifi zierte Pfl egekräfte in familiärer Atmosphäre 
rund um die Uhr. Das schöne denkmalgeschützte Haus 
ist modern ausgestattet. Der beliebte parkartige Garten 

bietet naturnahe Erholung. 
Der Trägerverein ist gemeinnützig. 

Agnes-Geering-Heim e.V.
Hohemarkstr. 166 • 61440 Oberursel • Tel. 06171-21511

Internet: www.agnes-geering-heim.de
E-Mail: agnes-geering-heim@t-online.de

HEIZÖL
06171/6336773

Müller
Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Stadtwerke-Sommer im Taunabad
Oberursel (ow). Am Wochenende, 7. und 8. 
Juni, wird das Taunabad wieder zur Veranstal-
tungs-Location. Der Kultur- und Sportförder-
verein Oberursel (KSfO) veranstaltet dort ge-
meinsam mit den Stadtwerken zum zweiten 
Mal den Stadtwerke-Sommer. „Nach dem er-
folgreichen Start im vergangenen Jahr freuen 
wir uns auf die zweite Auflage“, sagt KSfO-
Geschäftsführer Martin Krebs und ergänzt: 
„Mit der parkartigen Liegewiese des Tauna-
bads und dem ,Amphitheater’, das sich aus 
der Geländestruktur ergibt, haben wir eine 
optimale Location für Konzerte und ähnliche 
Veranstaltungen gefunden, die wir zukünftig 
regelmäßig nutzen möchten.“
Der KSfO hat zusammen mit den Stadtwer-
ken als Betreiber des Taunabads zwei Veran-
staltungen organisiert, die ganz unterschiedli-
che Zielgruppen in Oberursel und Umgebung 
ansprechen.
Am Freitag, 7. Juni, verwandelt sich das Au-
ßengelände des Taunabads in ein Kino unter 
freiem Himmel. Mit Einbruch der Dunkelheit 
läuft dort ab etwa 22.30 Uhr die Anfang die-
ses Jahres erfolgreich gestartete Romantikko-
mödie „Wo die Lüge hinfällt“ mit Sydney 
Sweeney und Glen Powell. Beide wirken wie 
das perfekte Paar, aber nach einem ersten 
Date geschieht etwas, das ihre glühend heiße 
Anziehungskraft zu Eis erstarren lässt. Dann 
treffen sie jedoch unerwartet wieder aufeinan-

der…  Einlass zum Open Air Kino ist ab 21 
Uhr. Die Gäste können es sich zunächst bei 
Gegrilltem, Burger und je nach Geschmack 
bei einem Glas Bier, Sekt und Aperol gemüt-
lich machen. Natürlich steht auch Popcorn für 
den Kinogenuss zur Verfügung. Der Eintritt 
kostet fünf Euro für Erwachsene und drei 
Euro für Kinder.
Rave und Techno mit dem DJ-Kollektiv „Tie-
fe Klänge“ werden dem Publikum am Sams-
tag, 8. Juni, einheizen. Bereits im vergange-
nen Jahr brachte „Tiefe Klänge“ Party-Fee-
ling ins Taunabad und begeisterte trotz Re-
gens die zahlreichen Gäste. Steffen Czwiklins
ki, Betriebsleiter im Taunabad, gibt sich opti-
mistisch: „In diesem Jahr hoffen wir auf 
sommerliche Temperaturen für diese fantasti-
sche Veranstaltung.“ Das „Antanzen“ beginnt 
für alle Fans um 15 Uhr, die Abendveranstal-
tung mit DJs aus Oberursel und der Region 
läuft von 18 bis 23 Uhr.
Bis 20 Uhr haben alle Gäste die Möglichkeit, 
auch die Pools im Freibad und in der 
Schwimmhalle zu nutzen und den Musikge-
nuss mit Schwimmen einem Freibadaufent-
halt zu verbinden. Ab 20 Uhr sind die Becken 
geschlossen, und es ist kein Schwimmen mehr 
möglich. Kulinarisch ist bestens vorgesorgt, 
sodass sich alle auf einen schönen Tag im 
Taunabad freuen können.
Bis 20 Uhr gilt für alle Besucher der reguläre 
Eintritt. Das Taunabad-Ticket ist auch für die 
Abendveranstaltung bis 23 Uhr gültig, sofern 
das Gelände vorher nicht verlassen wird. Für 
Besuche ab 20 Uhr kann das Abendticket für 
fünf Euro erworben werden.
Stadtwerke-Geschäftsführerin Julia Antoni 
freut sich, „dass wir in Kooperation mit dem 
KSfO wieder das DJ-Kollektiv ,Tiefe Klänge’ 
für den Stadtwerke-Sommer im Taunabad ge-
winnen konnten und damit auch der jüngeren 
Generation ein attraktives Angebot in Oberur-
sel machen können. Wir freuen uns auf die 
zweite Auflage des Stadtwerke-Sommers, 
hoffen auf gutes Wetter und eine tolle Stim-
mung im Taunabad.“
Tickets für das Open-Air-Kino und den Rave 
können im Internet unter www.stadtwerke-
oberursel.de/stadtwerke-sommer gekauft wer-
den. Dort stehen auch weitere Informationen zu 
den beiden Veranstaltungen. Selbstverständlich 
wird es auch möglich sein, an der Abendkasse 
Eintrittskarten zu kaufen, solange die Veranstal-
tungen nicht ausverkauft sind.Der Veranstalter 
weist darauf hin, dass Glasflaschen und das 
Mitbringen von Haustieren zum Stadtwerke-
Sommer im Taunabad nicht erlaubt sind.

Ein besonderes Erlebnis ist der Kinoabend auf der Liegewiese. � Foto: Stadtwerke

Vor allem das junge Publikum geht beim Rave 
mit „Tiefe Klänge“ ab. � Foto: Stadtwerke

Antrag stellen für Public Viewing
Oberursel (ow). Wer bei der Fußball-Europa-
meisterschaft eine Public-Viewing-Veranstal-
tung plant, sollte schnellstmöglich an die nö-
tigen Genehmigungen denken, denn für die 
Fußball-EM gelten neue Richtlinien.  
So hat die Bundesregierung eine Verordnung 
über den Lärmschutz bei „öffentlichen Fern-
sehdarbietungen im Freien über die Fußball-
Europameisterschaft der Männer 2024“ erlas-
sen, die es ermöglichen soll, Fernsehübertra-
gungen im Freien am Abend und in der Nacht 
durchzuführen, da die überwiegende Anzahl 
der EM-Spiele erst ab 21 Uhr beginnt und um 
23 Uhr, spätestens jedoch um 24 Uhr endet.
Diese Verordnung betrifft alle öffentlichen 
Fernsehdarbietungen im Freien, also auch die 
Übertragung in Biergärten, Gaststätten mit 
Außenbewirtschaftung und anderen Freiluft-
gaststätten. Fußballübertragungen in Gaststät-
ten und auf privaten Veranstaltungen, die auf 

Terrasse, Balkon oder im Garten stattfinden, 
fallen nicht unter die Verordnung.
Die Genehmigung dieser Public-Viewing- 
Veranstaltungen erteilt die örtliche Ordnungs-
behörde. Dafür muss bis spätestens 13. Juni, 
dem Tag vor der ersten Übertragung, ein 
formloser Antrag gestellt werden. Aus dem 
Antrag muss hervorgehen, welche Spiele live 
übertragen werden sollen und wie viele Gäste 
im Außenbereich der Gaststätte Platz finden 
können. Hierfür kann auch der vorgefertigte 
Antrag im Internet unter www.oberursel.de 
verwendet werden.
Ansprechpartner für die Genehmigung ist die 
Ordnungsbehörde im Rathaus, Birgit Mrugal-
la, Telefon 06171-502286 oder per E-Mail an 
ordnung@oberursel.de. Hier gibt es auch alle 
weiteren Informationen. Der Verordnungstext 
und ein Merkblatt dazu sind auch im Internet 
abrufbar unter www.oberursel.de.

Waldbaden und Ruhe finden
Hochtaunus (how). Der Regen meint es in 
diesem Frühling gut mit Hessen. Was dieses 
üppige Auftanken mit der heimischen Natur 
macht, können Interessierte jetzt gezielt beim 
sogenannten „Waldbaden“ entdecken. Die 
Katholische Erwachsenenbildung Hochtau-
nus (KEB) lädt dazu ein, die zauberhaften und 
teils verborgenen Gebiete des Taunus bei ei-
ner geführten Wanderung zu erforschen.
Am Samstag, 15. Juni, geht es um 14 Uhr los 
zu einer zweistündigen Entdeckungstour – ins 
Grüne und auch zu sich selbst. Treffpunkt ist 
am Parkplatz Schlink in Wehrheim. „Das Ein-
tauchen in die Atmosphäre des Waldes schärft 
alle Sinne und achtsame Körperübungen füh-
ren zu innerer Ruhe“, verspricht Maria Stro-
mereder, die das gemeinsame Waldbaden an-
leitet. Sie wird den Blick auf die kleinen und 
großen Naturgeheimnisse am Boden und in 

den Höhen lenken und dabei Wege der Ent-
schleunigung eröffnen. „Waldbaden ist zur 
gesundheitlichen Prävention anerkannt, redu-
ziert Stress und stärkt das Immunsystem“, 
betont die Referentin.
Wer abseits der üblichen Wege knorrige Cha-
rakterbäume, verwunschene Lichtungen und 
Momente der Stille entdecken möchte, sollte 
an dem Wetter angepasste Kleidung und was-
serfestes Schuhwerk mit Profil denken. Au-
ßerdem notwendig sind Regenjacke, Ruck-
sack mit einem Snack und einer Flasche Was-
ser sowie eine Sitzunterlage. Trittsicherheit ist 
erforderlich. Die Teilnahme am Waldbaden 
kostet 15 Euro pro Person, diese sind am Ort 
zu zahlen.
Anmeldung per E-Mail an keb.hochtaunus@
bistumlimburg.de oder unter Telefon 069-
8008718470.

Ausstellung: „Die Kunst ist frei“
Oberursel (ow). Unter dem Titel „Die Kunst 
ist frei“ stellen 15 Künstler der Gruppe „Pris-
mO“ vom Kulturkreis Oberursel im Rathaus 
ihre Werke vom 7. bis zum 25. Juni aus.  Neu-
gierig macht das Thema. Was verstehen die 
Künstler unter diesem Titel? Wie frei darf die 
Kunst sein? Oder ist sie immer frei? 
Die Besucher können das selbst herausfinden 
anhand der Art, wie die Künstler das Thema 
malerisch umgesetzt haben. Oder sie können 

die anwesenden Künstler auch einfach befra-
gen. Dazu ist die Vernissage am Freitag, 7. 
Juni,  um 19 Uhr im Rathaus-Foyer eine gute 
Gelegenheit. Eine Einführung in die Ausstel-
lung gibt Birgit C. Morgenstern, der musika-
lische Beitrag kommt von Laurids B. Green 
am Klavier. Die Öffnungszeiten der Ausstel-
lung sind montags bis freitags von 8 bis 12 
Uhr sowie montags und donnerstags von 14 
bis 18 Uhr. 

Apfelweinverkostung in Oberstedten
Oberursel (ow). Die Freunde des Stedter Ap-
felweins und der Alten Wache Oberstedten 
greifen auch in diesem Jahr die Tradition auf 
und bieten am Samstag, 8. Juni, eine Apfel-
weinverkostung an. Es stehen 15 ausgewählte 
Schoppen im Wettbewerb getreu dem Motto: 
„Des Beste, wasn Abbel wern kann!“
Die Verkostung ist eine offene Veranstaltung 
und findet vor der Alten Wache, Pfarrstraße 1, 
von 15 bis 20 Uhr statt. Die Prämierung des 
Sieger-Schoppens ist um 20 Uhr. Es gibt aus-
reichend Sitzgelegenheiten, Musik, und für 

das leibliche Wohl werden hessische Schman-
kerl zubereitet sowie Kaffee und Kuchen an-
geboten. Die Einnahmen aus der Verkostung 
kommen der Alten Wache zugute.
Natürlich gibt es auch eine Siegerehrung, ei-
nen schönen Nachmittag und Abend im Her-
zen von Oberstedten, nette Gespräche und 
schöne Momente der Geselligkeit mit Freun-
den des guten Stöffchens. Selbstverständlich 
kann jeder Besucher gern Freunde und Ver-
wandte mitbringen, die dann als Tester mit-
machen.

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 13. Juli 2024

Jutta Reimann 
Ihre Expertin für die Pflege 

Ihrer Bettwaren in Kriftel

aden aWiesW bbbabaW
36r. 36auer Str.agenagHH nnaaa

4944411 3064el 06Te 66Te
12eeg 12weegwe − 4144444444

3383033333
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Im Reisebüro, auf www.dertour.de
und telefonisch 069 153 22 55 33

Sentido Premium 
Camps & Villages

Für alle Angebote gilt: Frühstück, Halbpension und Vollpension zubuchbar. 

Erlebe Glamping in Italien in klimatisierten Camp-Lodges und 
Bungalows der Sentido Premium Camps – jetzt buchen und 
die besten Deals sichern. 

Adria • Lido di Spina

Sentido Spina Premium Camp 7777
3 Nächte ab € 49 p. P. 

Toskana • Viareggio

Sentido Tuscany Premium Camp 7777
3 Nächte ab € 89 p. P. 

Gardasee • Desenzano del Garda

Sentido Lago di Garda Premium Village 7777

3 Nächte ab € 239 p. P. 

Adria • Riccione

Sentido Riccione Premium Camp 7777
3 Nächte ab € 79 p. P. 
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Spare  

bei jeder Buchung
mit dem

Code

DERTOURCAMP24

Gültig für alle Buchungen 

vom 1.6. – 31.7.2024

20 €
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Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM 
FENSTER BIS ZUM 
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für 
jedes Vorhaben.

Hier findet der Regen seinen Weg
(DJD). Die zunehmende Flächenversiegelung führt dazu, dass Nieder-
schläge nicht mehr ausreichend versickern können. Stattdessen muss die 
Kanalisation den Großteil aufnehmen und ist damit etwa bei Starkregener-
eignissen schnell überfordert. Es drohen Überflutungen. Stattdessen sind 
Lösungen gefragt, um Flächen wieder zu entsiegeln. Hausbesitzer können 
dazu beitragen, indem sie sich bei Terrassen, Gartenwegen, Einfahrten und 
Stellplätzen für versickerungsfähige Betonpflastersteine entscheiden. 
Somit findet ein Teil des Regens seinen Weg ins Erdreich - die Kanalnetze 
werden entlastet. Viele Kommunen unterstützen diesen Schritt mit Nach-
lässen bei der Berechnung der Abwassergebühren. Unter www.betonst-
ein.org etwa gibt es ausführliche Informationen zu versickerungsfähigen 
Pflastersteinen.

Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigun-
gen tragen zu einem besseren Regenwassermanagement in Siedlungsbe-
reichen bei.�        Foto: DJD/betonstein.org

Wir bauen Ihre Solaranlage 
bis 10 kwp. für den 
eigenen Verbrauch.

Telefon 0151-74 45 87 69

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Schlösser verklebt
Oberursel (ow). In den vergangenen Tagen 
wurden in Oberursel erneut Türschlösser ver-
klebt. Die Polizei ermittelt und geht aktuell 
von einem politischen Hintergrund aus. Seit 
Jahresbeginn kam es an verschiedenen Tator-
ten in der Stadt zu Sachbeschädigungen, bei 
denen Türschlösser verklebt und so beschä-
digt wurden. Der polizeiliche Staatsschutz der 
Polizeidirektion Hochtaunus hat die Ermitt-
lungen übernommen. Wer verdächtige Beob-
achtungen gemacht hat, kann sich unter Tele-
fon 06171-27120 an die Kriminalpolizei 
Hochtaunus oder unter Telefon 06171-62400 
an die Polizeistation Oberursel wenden.

Literatur, Kulinarik und 
Musik aus Südamerika
Hochtaunus (how). Die Buchhandlung Bol-
linger, Hohemarkstraße 151, in Oberursel lädt 
für Donnerstag, 20. Juni, um 19.30 Uhr zu 
Literatur, Musik und Kulinarik aus Südameri-
ka ein. Zu Gast sind Cláudia Ribas, Mezzoso-
pranistin an der Oper Frankfurt, und André 
Dolabella, preisgekrönter Pianist. Gemeinsam 
tragen die beiden talentierten Musiker Ge-
schichten weltberühmter südamerikanischer 
Autoren vor und begleiten den Abend musika-
lisch. Der Eintritt kostet 27 Euro. Tickets sind 
in der Buchhandlung Bollinger sowie in F. 
Supp’s Buchhandlung, Louisenstraße 83a, in 
Bad Homburg erhältlich.



Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Schlemmen gewinnen
Oberursel geht aus!

Gutschein
gewinnen

!

100 €

Quiz
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Il Gondoliere“ verlo-
sen einen 100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage 
richtig beantwortet und mit vollständiger Adressangabe bis 24. Ju-
ni 2024, per Fax 06171-628819, per E-Mail an verlag@hochtau-
nusverlag.de oder per Postkarte an den Hochtaunus Verlag, Stichwort: 
„Il Gondoliere“, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt werden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am Gewinn-
spiel nur einmal teilnehmen. Mitmachen können Jugendliche ab 16 
Jahren und Erwachsene. Das Lösungswort ergibt sich aus dem Text. 

Die Frage lautet:

WAS GIBT ES ALS 

 „DANKESCHÖN“ AB EINEM  

BESTELLWERT VON 50 EURO?

_IR_M_S_

Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewin-
ner wird schriftlich benachrichtigt und auf der kommenden Restau-
rantseite in der ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Quiz
Gutschein
gewinnen

!

100 €

50/2

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 5 1. 2. 2024  X       Schlemmen & Gew.

Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit Es gibt nichts, das nicht mit Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.einem guten Essen gelöst werden kann.einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.

Adenauer Alle 2  •  61440 Oberursel
Öff nungszeiten: Mi – Mo 11.30 – 22.00 Uhr  •  Di. Ruhetag

Apfelweinwirtschaft
Apfelweinkelterei

Kurmainzer Str. 50 
61440 Oberursel 

Tel. 06171/73477
 www.zum-ruehl.de

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Mittwoch – Freitag

11.30 - 14.30 Uhr & 
17.00 - 22.30 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertag
11.00–22.30 Uhr
durchgehend geöffnet

Indisches Restaurant 
Vorstadt 10 · Oberursel 
Tel. 0 61 71 – 9 19 97 71

Die Krönung 
indischer Vielfalt.

Im Herzen von 
Oberursel lässt sich 

für jeden Geschmack 
eine Kostbarkeit 

entdecken.

� 06171 2792424

Schellbachstr. 7  |  61440 Oberursel Dornbach Center | gegenüber Aldi Süd 
täglich geöffnet von 11.30 bis 22.00 Uhr | www.ilgondoliere-ristorante.de

Ihre Feier im Il Gondoliere 
 bis 90 Personen 

Geburtstage | Hochzeiten 
Kommunionen | Trauerfeiern  
auf Wunsch mit Live-Musik

V enedig gilt als die romantischste Stadt der Welt. 
In Oberursel können Gäste täglich in der Pizzeria, 
Ristorante und Gelateria „Il Gondoliere“ in das 

unvergleichliche Flair der weltberühmten Lagunenstadt 
eintauchen. Dazu gehört ein Wandgemälde, auf dem der 
Canal Grande mit einem Gondoliere zu sehen ist. Außer 
den visuellen Attraktionen des Restaurants mit großer 
Sommerterrasse überzeugen die kulinarischen Genüsse 
der venezianischen und italienischen Küche hinzu. Genie-
ßen können die Gäste unter anderem venezianische 
Cicchetti zum Wein ebenso wie Tiramisu und italienisches 
Früchte-, Milch- und Sahne-Eis aus eigener Herstellung 
zu Kaffeespezialitäten wie Cappuccino. Zu den Spezial-
täten des Restaurants gehören zudem frische Fisch-, 
Meeresfrüchte- und Fleischgerichte. Liebhaber italiensi-
cher Gerichte wie Saltimbocca oder Kalbsmedaillons wer-
den auf der Karte ebenso fündig wie die argentinischer 
Rindfleischspezialitäten. Groß ist die Auswahl an reich-
haltig belegten Pizzen mit einem Durchmesser von 30 cm 
und mit leckeren Zutaten belegten Pinsas à la Romana. 
Knackfrische Salate mit verschiedenen Dressings, traditio- 
nelle Nudelgerichte und Überbackenes wie Lasagne, 
Cannelloni und Tortellini runden die große Auswahl der 
italienischen Gaumenfreuden im Taunus ab. Mit zeit-
lich-limitierten Dessert-Gutscheinen bedankt sich das 
Team immer wieder bei seinen Gästen. Speisen zum 

Mitnehmen und außer Hauslieferungen gehören zum 
bewährten Konzept. Wer mit der Restaurant-App 
„Smart“ unter der Nummer 0163-5109851 Speisen im 
Wert von 30 Euro bestellt, zahlt keine Liefergebühr, ab 
einem Bestellwert von 50 Euro gibt es als „Dankeschön“ 
ein Tiramisu aus eigener Herstellung gratis dazu. Im 
großzügigen Restaurant finden an festlich eingedeckten 
Tischen 90 Personen Platz. Auf der großen Sommerter-

rasse können 70 Gäste ihre Speisen im Freien genießen. 
Hinzu kommen Stehtische in der Gelateria zum Verzehr 
der Eisspezialitäten. Perfekt geeignet ist das „Il Gondo-
liere“ zudem für Familienfeiern und Firmenevents. Das 
Team verwöhnt diese Gäste mit individuell zusammen-
gestellten Buffetts für bis zu 90 Personen. Wohlfühlam-
biente, Gastlichkeit, Gaumenfreuden und ein aufmerksa-
mes Team zeichnen das „Il Gondoliere“ in Oberursel aus. 
Die Pizzeria, Ristorante und Gelateria „Il Gondoliere“ in 
der Schellbachstraße 7, 61440 Oberursel, ist im Sommer 
montags bis sonntags von 11.30 bis 22 Uhr durchgehend 
geöffnet und im Winter von 11.30 bis 14.30 sowie von 
17 bis 22 Uhr. Reservierungen unter Telefon 06171-279 
2424 oder 0163-5109851, mehr Informationen im Inter-
net unter  www.ilgondoliere-ristorante.de. 

Eine venezianische Genuss-Insel im Taunus
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Konzert zu Städtepartnerschafts-Jubiläen 
Das nächste Konzert der Chopin-Gesellschaft 
Taunus findet im Rahmen der Städtepartner-
schafts-Jubiläen der Stadt Oberursel am 
Sonntag, 16. Juni, um 18 Uhr in der Stadthal-
le Oberursel statt. Die Pianistin Diana Sa-
hakyan hat ihr Programm auf diesen Anlass 
ausgerichtet. Bei einer Chopin-Gesellschaft 
ist es nur natürlich, dass der Schwerpunkt auf 
Frankreich liegt. Die 60-jährige Verbindung 
zu Epinay-sur-Seine steht im Mittelpunkt. Di-
ana Sahakyan wird Nocturnes, Etüden und die 
4. Ballade von Chopin spielen, aber mit Ravel 
und Bonis noch weitere französische Kompo-
nisten präsentieren. Eine der Londoner Sona-
ten von Joseph Haydn würdigt 35 Jahre Part-
nerschaft mit Rushmoor und die Moments 
musicaux op. 16 von Rachmaninow spiegeln 
den Kontakt zu Lomonossow wider. Karten 
zum Preis von 20 und 24 Euro können im Ti-
cketshop Oberursel, Kumeliusstraße 8, und in 
der Tourist-Info im Kurhaus Bad Homburg, 
im Internet unter www.frankfurt-ticket.de 
oder unter Telefon 069-1340400 sowie in den 
angeschlossenen Vorverkaufsstellen erworben 

werden. Für Mitglieder gibt es eine Ermäßi-
gung, Schüler und Studenten zahlen auf allen 
Plätzen zehn Euro. � Foto: Sahakyan

Informationen für Betreuer
Hochtaunus (how). Menschen, die auf Grund 
einer Erkrankung oder eines Unfalls  nicht mehr 
in der Lage sind, ihre Angelegenheiten zu regeln, 
erhalten Hilfe durch einen „gesetzlichen“ oder 
„rechtlichen“ Betreuer. Betreuer helfen, organi-
sieren und unterstützen. Dieses anspruchsvolle 
Ehrenamt wird gut begleitet von den Betreuungs-
vereinen im Hochtaunuskreis und bietet Men-
schen mit Berufs-  und Lebenserfahrung eine 
gute Möglichkeit, sich sozial zu engagieren. 
Seit Jahren bietet der Verein zur Betreuung 
Volljähriger (VBV) in Bad Homburg für Bür-
ger, die auf Grund Vorsorgevollmacht oder 
Patientenverfügung handeln oder ehrenamt-
lich eine Betreuung führen, einen festen Ter-
min für Austausch, Information und Klärung 
von Zweifelsfragen an. Da seit 1. Januar 2023 
neue Regeln für ehrenamtliche Betreuer gel-
ten, sollten Interessenten an dieser Aufgabe 
sich umgehend informieren.
Auch Bürger, die auf Grund von Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung oder Patientenver-
fügung für Angehörige handeln werden, sind 
davon betroffen. Es wird auch über das neue 

Notvertretungsrecht für Ehegatten und eingetra-
gene Lebenspartnerschaften informiert.  
Die Veranstaltung findet monatlich statt – im 
Wechsel als Präsenzveranstaltung in geraden 
Monaten und als Digitalveranstaltung (Pro-
gramm Zoom) in ungeraden Monaten – die 
nächste Veranstaltung ist am 12. Juni um 18 Uhr 
im Seniorentreff-Mitte, Cheshamer Straße 51 A 
in Friedrichsdorf (bitte anmelden). Der nächste 
Einführungskurs zur Ausbildung ehrenamtlicher 
Betreuer findet am Samstag, 8. Juni, von 8.30 bis 
15.30 Uhr statt; die darauf aufbauenden Weiter-
bildungskurse sind am 26. Oktober und am 16. 
November, jeweils von 8.30 bis 15.30 Uhr. Die-
ses Angebot ist auch für Mitarbeiter in der Pflege 
und in Hospizdiensten eine interessante Abrun-
dung der notwendigen Kenntnisse. Kosten für 
die Teilnahme entstehen nicht. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Anmeldung, weitere Auskünfte, 
Termine für die Beratung zur Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung 
erhalten Interessierte beim VBV, Kaiser-Fried-
rich-Promenade 74 in Bad Homburg, Telefon 
06172-41041, E-Mail: vbv@b-treu.de.
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Nach ihrem erfolgreichen Saisonstart haben sich die Beachmopeten auch für dieses Jahr große 
Ziele gesetzt.  Foto: js

Die erfolgreichen SCO-Trias (v. l.): Max Weber, Jan-Luca Mölling, Frank Plamann, Philipp 
Hempel, Robert Dale, Lavinia Weiss, Claudia Richter und Daniela Brink.  Foto: SCO

Beachmopeten: Bärenstarker 
Start in die neue Sand-Saison
Oberursel (js). Die „Orscheler Beachmopeten“ 
sind auf hohem Niveau in die Strandsaison ge-
startet. Beim mit hoher Punktzahl für die Top-
Teams dotierten international stark besetzten 
„Karacho Beach Cup“ der TSG Münster haben 
die Jungs auf Anhieb gezeigt, dass auch in die-
sem Beachhandball-Sommer mit ihnen zu rech-
nen ist. Heißt: Die Mopeten, die meisten aus den 
Reihen der TSG Oberursel, wollen erneut um 
den Titel des Deutschen Meisters wie in den Jah-
ren zuvor ganz vorne mitspielen. Erstes großes 
Ziel ist das Erreichen des DM-Finales am ersten 
August-Wochenende am Strand von Cuxhaven. 
Dafür sind sie bereit, in der Form vom Wochen-
ende gehören sie ganz klar zu den Top-Teams in 
Deutschland. Der vierte Platz unter 15 Teams 
beim „Karacho Cup“ ist aller Ehren wert, hier 
trifft sich meist die Elite, weil eben dank interna-
tionaler Beteiligung viele Punkte für Cuxhaven 
vergeben werden. Für die DM qualifizieren sich 
am Ende der großen Turnierserie im ganzen 
Land zehn Mannschaften.
Mitreißende Partien sahen die Zuschauer zuhauf 
an den drei Turniertagen. Die wichtigen, ent-
scheidenden Partien wurden nahezu ausnahms-
los alle erst im Shootout entschieden. Mann ge-
gen Mann, fünf gegen fünf, Feldspieler gegen 
Torwart mit besonderen Regeln, fällig immer 
dann, wenn beide Teams je eine Halbzeit für sich 
entschieden haben, unabhängig vom Ergebnis. 
Man kann die erste Hälfte deutlich verlieren, wie 
die Mopeten gegen den amtierenden deutschen 
Meister „12 Monkeys“ aus Köln mit 14:23 und 
mit einem fulminanten 32:30 den zweiten 
Durchgang gewinnen und alles auf Null stellen. 
Nuancen entscheiden dann, die Monkeys hatten 
die besseren Nerven, Filip Brühl war der Pech-

vogel beim letzten Wurf, der Shootout ging mit 
8:6 an den Meister. Da ging es um den Gruppen-
sieg. Den zweiten Platz sicherte sich Oberursel 
nach zuvor bereits zwei Siegen in einem ähnlich 
packenden Duell gegen HEI Handball aus dem 
dänischen Aarhus, das mit vier Nationalspielern 
angetreten war. 21:20 durch einen von Phil Lu-
kas Ljubic abgefangenen Ball in letzter Sekunde, 
18:20 in der zweiten Halbzeit und dann ein 8:2 
im Shootout mit einem überragenden Niklas 
Weißbrod im Tor, der dadurch zum „Man oft the 
Match“ avancierte. Im Viertelfinale wurde Hiek-
ka Hauskaa aus den Niederlanden 2:0 besiegt, 
im Halbfinale zogen sich nach einem 14:24 und 
24:18 für Oberursel die Junioren des Gastgebers 
Beach and Da Gang Münster mit 8:4 besser aus 
der Penalty-Affäre, im Spiel um den dritten Platz 
revanchierten sich die Dänen mit 9:6 im Shoo-
tout nach 16:20 und einem überragenden 28:16 
in der zweiten Halbzeit aus Sicht der Beachmo-
peten. Sieger wurden die Gastgeber-Junioren vor 
den Monkeys.

„Flying Ducks“ im Viertelfinale raus

Für das Frauenteam der TSG Oberursel war 
nach einem Sieg und zwei Niederlagen in der 
Vorrunde das Viertelfinale Endstation im Kampf 
um die vorderen Plätze. Gegen den späteren Sie-
ger Hiekkaa Hauskaa (U18) gab es eine deutli-
che 0:2-Niederlage, die jungen Holländerinnen 
dominierten das Turnier auf ganzer Linie. Nach 
2:1 gegen die Beach Unicorns aus Hannover und 
einem 0:2 gegen die Brüder Ismaning aus Bay-
ern blieb den Fliegenden Enten der sechste Platz 
im Gesamtklassement. Saisonziel aber bleibt 
Cuxhaven wie im vergangenen Jahr.

TCO-Herren 55 in Sandhausen
Oberursel (gw). Nach einer vierwöchigen 
Spielpause wird die Tennis-Saison 2024 in der 
Regionalliga Süd-West fortgesetzt, wobei die 
Herren 55 des TC Oberursel am Samstag um 
13 Uhr beim TC 70 Sandhausen zu Gast sind. 
Nach dem 5:4-Auftakterfolgt gegen den TK 
Bietigheim sowie der knappen 4:5-Niederlage 
beim amtierenden deutschen Meister und 

Meisterschaftsfavoriten SC Sachsenhausen/
Forsthausstraße in Frankfurt will das Team um 
Mannschaftsführer Stephan Isenberg am drit-
ten Spieltag wieder punkten. Auch vor dem 
Hintergrund, dass anschließend die beiden 
weiteren Heimspiele dieser Saison gegen die 
SG Dietzenbach am 15. Juni und den TC 
Wolfsberg Pforzheim am 22. Juni folgen.

Auf dem Feldberg dürfen die 
Staffeln jetzt „gemischt“ laufen
Hochtaunus (fk). In seiner jüngsten Vor-
stands-Sitzung bestätigte der Feldbergfest-
Ausschuss den Termin für das älteste Berg-
turnfest im deutschsprachigen Raum. Der 
höchste Taunusgipfel wird am Wochenende 
22./23. Juni von den Sportlern in Beschlag 
genommen, wenn es bei der 168. Auflage um 
schnelle Zeiten und flotte Weiten geht. 
Bei der zweitägigen Großveranstaltung konn-
ten die Veranstalter im vorigen Jahr rund 250 
Teilnehmer begrüßen. Nun geht es im Schat-
ten des mächtigen Fernmeldeturms am Sams-
tag, 22. Juni, um 15 Uhr mit dem Steinstoßen 
für „Jedermann und Frau“ los. Hier gilt es, 
Naturwacker – sie wiegen zwischen 3,2 und 
6,2 Kilogramm – möglichst weit auf den Ra-
sen zu befördern. Im Mannschaftswettkampf 
der Männer wiegt der etwas unförmige Stein 
sogar stramme 7,2 Kilogramm. Eine halbe 
Stunde später nehmen die Starter beim Gelän-
delauf eine große Runde über 6,3 Kilometer 
rund um das Gipfelplateau in Angriff. 
Am Sonntag, 23. Juni, geht es mit den Mehr-
kämpfen (alle Altersklassen), dem histori-
schen Wettkampf (bestehend aus Hochweit-
sprung, Gerzielwurf, Steinstoßen, 200-Meter-
Lauf und Ringen) sowie den Staffeln weiter. 

Sowohl über 4 x 50 Meter (U12 und jünger) 
als auch über 4 x 100 Meter (alle anderen 
Klassen) gibt es eine Neuerung, darf doch hier 
jetzt auch „gemischt“ gelaufen werden. „Die 
Konstellation ist nebensächlich. Hier gibt es 
keine Vorgaben. Ob eine Frau und drei Män-
ner, drei Frauen und ein Mann oder ,Halb-
Halb‘. Wir sind da sehr flexibel. Der Spaß am 
Wettkampf auf der Gras-Arena soll im Mittel-
punkt stehen. Diese Neuerung soll helfen, 
noch mehr Staffeln an den Start zu bringen. 
Gerde kleineren Vereinen fehlt oft ein Mann 
oder eine Frau, um in der jeweiligen Klasse 
komplett zu sein“, erklärt Rüdiger Cornel 
(Oberursel), der langjährige Vorsitzende des 
Fest-Ausschusses. 
Bevor es aber auf dem Feldberg wieder richtig 
sportlich zur Sache geht, wartet noch der 
Turntag mit Neu- und Ergänzungswahlen der 
Führungs-Crew. Diese jährliche Pflichtveran-
staltung wurde auf Mittwoch, 12. Juni, termi-
niert und findet um 18.30 Uhr beim MTV 
Kronberg (Sportanlage Schülerwiesen) statt. 
Wer sich aber schon einmal vorab über das 
traditionsreiche Sportfest auf dem Taunus-
Hausberg informieren möchte, ist im Internet 
unter www.feldbergfest.de genau richtig.

Ein „Sahnetag“ für die 
SCO-Trias in der 1. Hessenliga
Oberursel (ow). Beim 12. Kinzigman in Lan-
genselbold in der ersten Hessischen Triathlon 
Liga erwischte das Herrenteam des Schwimm-
clubs Oberursel (SCO), bestehend aus Jan-
Luca Mölling, Max Weber, Robert Dale, 
Frank Plamann und Philipp Hempel, einen 
„Sahnetag“ und erreichte in einem fesselnden 
Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem Team aus 
Münster nach einem engen Zielsprint einen 
hervorragenden zweiten Platz. 
Die Strecke bestand aus 500 Meter Schwim-
men mit kurzem Landgang, 20 Kilometer fla-
chen Wendepunktradstrecke und einem an-
spruchsvollen Fünf-Kilometer-Cross-Lauf. 
Anders als bei klassischen Triathlon-Rennen, 
musste die gesamte Strecke im Teamverbund
von mindestens drei Triathletinnen bezie-
hungsweise vier Triathleten absolviert wer-
den. Hierbei lief von Beginn an alles rund.
„Dass wir nach dem Schwimmen als zweites 
Team auf die Radstrecke gehen, hätten wir 
uns im Vorfeld nicht träumen lassen, beson-
ders als wir am Start standen und alle anderen 
Teams Neoprenanzüge als Schwimmhilfe tru-
gen“, kommentiert Philipp Hempel. Die Ent-
scheidung, keinen Neoprenanzug zu tragen, 
zahlte sich mit einem schnellen Wechsel aus,
sodass die starken Radfahrer von Beginn an 
zur Aufholjagt ansetzten. Nach dem Radfah-
ren wurde es dann noch einmal eng, als die 
drei führenden Teams gleichzeitig auf die 
Laufstrecke gingen. Das starke Team aus 
Baunatal lief an diesem Tag in einer anderen 
Liga, und so kam es zum Kopf-an-Kopf-Ren-

nen mit dem Team aus Münster, mit dem bes-
seren Ende für die Oberurseler Trias.
Nach dem zweiten Rennen der Saison, sind 
die drei dominierenden Teams aus Münster, 
Baunatal und Oberursel punktgleich an der 
Tabellenspitze. Das nächste Rennen findet am 
30. Juni im Rahmen des Heinerman-Triath-
lons in Darmstadt statt. Alles läuft auf ein 
spannendes Finale beim Heimrennen am 1. 
September, dem „RunSwimRepeat“ in Ober-
ursel, hinaus.
Für das Damenteam starteten die vorjährige 
Ironman-Hawaii-Finisherin Daniela Brink, 
Teamkapitänin Claudia Richter und Lavinia 
Weiss. Jenny Hänseroth musste ihren Start 
kurzfristig absagen, da sie sich auf der Rück-
reise von der Challenge-Weltmeisterschaft 
eine Erkältung eingefangen hatte. Somit 
musste das Damenteam auch gemeinsam, 
„aber sicher“, ins Ziel kommen, um die Team-
wertung, bestehend aus drei Triathletinnen, 
nicht zu gefährden. Hierbei konnte dennoch 
am Ende ein souveräner sechster Platz er-
reicht werden.
Am gleichen Tag starteten für den SCO Mi-
chaela Krieger, Ann-Katrin Sauer, Oliver 
Krieger, Torsten Witzke und Dominik Herold 
beim Ironman 70.3 in Kraichgau. Letzterer 
beendete als schnellster SCO-Triathlet den 
herausfordernden Kurs in 4:53:28 Stunden, 
schnellste Triathletin war Michaela Krieger in 
5:13:34 Stunden. Sie erreichte damit einen 
hervorragenden siebten Platz in ihrer Alters-
klasse.

Sport in Kürze
Tennis: Bei den deutschen Jugendmeister-
schaften, die bis zum Samstag in Ludwigsha-
fen laufen, ist Emilie Brune vom TC Bad 
Homburg bei den Juniorinnen U16 an Num-
mer sieben gesetzt worden.
Football: Die U20 der Bad Homburg Senti-
nels bestreitet ihr nächstes Spiel in der Bun-
desliga (GFL Juniors) am Samstag um 16 Uhr 
bei den Munich Cowboys im Münchener 
Dantestadion. 

Schwimmen: Der Bad Homburger SC ist am 
Samstag im Seedammbad Ausrichter der Hes-
senmeisterschaften für die Altersklassen 
(„Masters“) und des Bezirks-Vergleichs-
kampfs der Kinder. Die beiden Veranstaltun-
gen beginnen zeitgleich um 10.30 Uhr. 
Tischtennis: Der Kreistag 2024 wird vom TV 
Stierstadt ausgerichtet und findet am 14. Juni 
in der Vereinsturnhalle am Platanenweg statt. 
Beginn ist um 20 Uhr.  (gw)  

SG Oberhöchstadt in der Relegation
Hochtaunus (gw). Die Fußball-Saison 
2023/24 ist für fast alle Mannschaften im 
Hochtaunuskreis seit Donnerstag beendet. 
Einzige Ausnahme: Die SG Oberhöchstadt, 
die mit 63 Punkten und 103:58 Toren hinter 
Meister SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
„Vize“ in der Kreisoberliga Hochtaunus ge-
worden ist, hat über die Relegation noch die 
Chance zum Aufstieg in die Gruppenliga 
Frankfurt/West.
In der Relegation erwartet die SGO am heuti-
gen Donnerstag um 19.30 Uhr den FV Bad 

Vilbel und beschließt die Runde am kommen-
den Sonntag um 15 Uhr mit der Partie beim 
SC Dortelweil II. 
Oberhöchstadt wäre im Fall eines Aufstiegs in 
der kommenden Spielzeit zusammen mit dem 
FC Neu-Anspach, dem FSV Friedrichsdorf, 
dem FV Stierstadt und dem 1. FC-TSG Kö-
nigstein der fünfte Club aus dem Hochtaunus, 
da der FC 09 Oberstedten und die SG Ober-
Erlenbach abgestiegen sind und in der Saison 
2024/25 in der Kreisoberliga Hochtaunus an 
den Start gehen werden.

Kein Erfolgserlebnis für Stierstadt
Oberursel (gw). Ohne Erfolgserlebnis sind 
die Ü50-Fußballer des FV Stierstadt vom 
Hessencup-Turnier aus Roßdorf zurückge-
kehrt. In den vier Begegnungen unterlag der 
Vertreter des Hochtaunuskreises gegen die SG 
Dörnigheim/Mittelbuchen (0:1), die SG Fehl-
heim/Lorsch (1:3), den VfB Ginsheim (0:1) 
und Ausrichter SG Mardorf/Roßdorf (0:2). 
Hessenmeister 2024 ist die SG Darmstadt ge-

worden, die sich im Endspiel gegen die SG 
Fehlheim/Lorsch mit 1:0 durchgesetzt hat. 
Platz drei belegte Titelverteidiger SG Hoechst 
classique durch einen 5:4-Erfolg nach Straf-
stoß-Stechen gegen den VfB Ginsheim.
Die SG Darmstadt ist damit Vertreter Hessens 
bei den süddeutschen Ü50-Meisterschaften, 
die am 27. Juli von der SG Daxlanden (Badi-
scher Fußballverband) ausgerichtet werden. 



– Kalenderwoche 23 Donnerstag, 6. Juni 2024OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 14 

Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst (Gentz)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 9. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst (Spangenberg)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de Sonntag, 9. Juni

10.30 Uhr Kreativer Familiengottesdienst, 
anschließend „Bring&Share“-Mittagessen 
Open Air am Haus Siloah (Müller-Praefke)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 9. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 8. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Wolf)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Wortgottesfeier (Wolf)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 9. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 9. Juni
9 Uhr Predigtgottesdienst   
10.30 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 8. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 9. Juni
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Einzelkonfirmation (Eberhardt)
16-19 Uhr Jugendgottesdienst 
(Eberhardt/Schütz/Roller/Karanja/Team)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 9. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
St. Hedwig

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in St. 
Georg (Giese)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

PIETÄTEN✝

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

Helga Ewert
* 17. Februar 1942          † 11. Mai 2024

Nach einem erfüllten Leben geben wir unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter und Oma in Gottes Hände.

Die Familie war ihr Ein und Alles. Dankbar für das, was sie für uns getan hat,
nehmen wir Abschied. Wir werden sie vermissen.

Peter, Simone, Britta und Michael Frauenstein
Tim, Kay, Selina, Jan-Hendrik, Julia, Ann-Marie und Christoph,

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag,
14. Juni 2024 um 11.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.

Die Zeit heilt nicht alle Wunden, 
sie lehrt uns nur, mit dem Unbegreiflichen zu leben.

In Gedenken

Linde Neumann
geb. Werther

*06.06.1941     † 02.06.2021

Ich vermisse dich
Dein Sohn Michael

Oberursel Juni 2024

Nicht klagen, dass du gegangen.

Danken, dass du gewesen.

In tiefer Trauer:

Angelika Tischlik
Pierre und Stefanie Tischlik
mit Marlon, Marisa und Marla
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit  
Urnenbeisetzung ist am  
Montag, dem 24. Juni 2024,  
um 14 Uhr auf dem  
Friedhof in Oberursel/Stierstadt.

Heute entschlief mein lieber Mann,
unser guter Vater, Opa, 
Bruder und Onkel

Werner Tischlik
* 29.10.1952     † 28.5.2024

Norbert Palczewski
* 31.12.1940     † 17.5.2024

Nach langer, schwerer Krankheit ist Norbert friedlich 
eingeschlafen. Norbert war immer ehrlich und fl eißig, wie 
man sich einen Lebensgefährten vorstellt!
Wir waren ein gutes Team. 

Besten Dank für die Paliativ-Begleitung und den Altenwohnsitz 
Flücker. Auch bedanke ich mich für die tröstenden Worte 
von Herrn Pfarrer Reiner Göpfert.
Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Beisetzung im 
Freundeskreis statt.

In tiefer Trauer, seine Lebensgefährtin

Christine

Kondolenzkarten bitte an das Trauerzentrum Eckhardt-Zahradnik, Hessenring 85, 
61348 Bad Homburg schicken.

Was wir gemeinsam Schönes
erlebt haben, gibt uns Trost.
Wir sind dankbar für Deine 
große Liebe, Dein Wirken und 
die kostbare Zeit mit Dir.

Charlotte
„Lotti“ Amsel

geb. Schwartz
* 15.12.1934             † 29.05.2024  

Du warst ein wundervoller Mensch. Wir lassen Dich in Liebe gehen.

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 11.06.2024, um 14.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel-Nord statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis. Anstelle freundlich zugedachter Blumen
bitten wir um eine Spende an den Diakonie-Verein Oberursel e.V. zugunsten der Mitarbeitenden und Bewohner 
des Haus Emmaus, IBAN: DE70 5125 0000 0007 0110 08, Vermerk: Charlotte Amsel.

Der Lebenskreis meiner geliebten Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, allerbesten Oma, Uroma und Tante hat sich geschlossen.

Dein Ehemann Klaus
Deine Kinder Klaus, Jens und Christine „Tini“ Steden, geb. Amsel
mit ihren Familien sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Amsel, Bestattungen Schwartz, Beethovenstraße 13, 61440 Oberursel

Tapan Bose
14.09.1933 – 24.05.2024

…und irgendwo sind immer Spuren Deines Lebens…
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle
Sie werden uns immer an Dich erinnern 
und Dich nie vergessen lassen
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Sammler kauft: Antiquitäten, Gold-
schmuck, Armband- und Ta-
schenuhren, Münzen, Tafelsilber/
Besteck,  Porzellan, Zinn, Kunst, 
Musikinstrumente, ganze Nachläs-
se. uvm.  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Nissan Primera P11, EZ 3/2002, 
TÜV 6/26, 155.000 km, 114 PS, 
Bremsen kompl. neu inkl. Ltg. Kli-
maaut., eAsp., SR, Xenon, Alu, eFH, 
ZV, CD/R, dkl. blau met., VB 1.800,- €.
  Tel. 0176/30620773

VW up! 1.0 BMT Exclusive, Weiß 
Met., EZ 11/14, TÜV 11/25, 75888 
km, 5-Türer, Benzin, 5-Gang Getr., 
44 kW/60 PS, Euro5, Klima, Navi, 
Leder, Shz, Isofix, Panoramadach, 
1. Hand, 3950,- €, horstewe@t-on-
line.de,  Tel. 015782040367

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz in Schwalbach, Tau-
nusstr. 9, zu vermieten. 60,- €.  
  Tel. 0175/3707879

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

TG-Stellplatz zu vermieten: Stadt-
mitte Oberursel, 100,- € mtl.   
 Tel. 06171/9718488

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
Vermieten. Tel. 0152/08550655

PKW-Stellplatz (kein SUV) in Tief-
garage ab 01.06.24 zu vermieten in 
Oberhöchstadt, Albert Schweitzer 
Straße, Miete 65 €/Mon. 
 Tel. 06081/13469

Stellplatz für Unimog gesucht, 
Garage/Werkstatt/Scheune, Höhe 
min. 2,80 m, Kronberg und Umge-
bung, Tel. 0160/96000282

Suche Garage oder Lagerraum für 
Möbel im Hochtaunus, ab 1. Juli, ab 
8 m2.  Tel. 0151/29189067

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Niveauvolle, charmante Sie, ver-
witw., Mitte 60, junggebl., gutausse-
hend, NR, NT, ordentlich u. zuver-
lässig m. viel Herz, reise gerne, be-
wege mich gern in der Natur, bin 
anpassungsfhg., sucht gleichges., 
niveauvollen, attraktiven Ihn, 65-
Anf.70 J., für gemeinsame Unter-
nehmungen. Kontakt (evtl.m.Bild) 
an  Chiffre OW 2301

Sie sucht Singles 50+ zum Ausge-
hen für Kultur, Kunst Tanzen, La-
chen, Freude, Zauber. 
 Journey2010@web.de

Hallo ich bin 22 Jahre alt und woh-
ne in Frankfurt-Hausen. Ich suche 
jemanden der Lust hat mit mir durch 
den Nidda Park zu joggen. Gerne 
auch für Badminton oder Squash. 
Wenn du zwischen 20 und 30 bist 
melde dich doch bei mir 
 Tel. 0177/1479608 
Ich freue mich über deine Nachricht

PARTNERSCHAFT

Mit 66-Jahren, da fängt das Leben 
an: mit Reisen, Wandern, Walken, 
E-Biken u.v.m. Welcher sportliche 
Mann hat Lust, diese Ziele mit mir 
zu teilen? Zu zweit macht es mehr 
Spaß. Chiffre OW 2302

PARTNERVERMITTLUNG

Attrakt. Witwe vom Lande Heidi, 69, 
mit schöner Figur, bin völlig ohne Anhang
und halte das Alleinsein schon fast nicht
mehr aus. So schön wäre es wieder ge-
meinsam zu Lachen zu Lieben, Kochen
oder  Grillen und das Leben zu Zweit zu 
genießen. Fahre gerne mit meinem kl. Flit-
zer zu Dir oder wir treff en uns einfach.   
Freue mich auf deinen Anruf 
015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

➤ Sorgsame Witwe Lore, 74 J., war viele 
Jahre verheiratet u. es ist nicht einfach, auf 
einmal alleine dazustehen. Ich liebe alles
Schöne, wie kochen, Natur u. Auto fahren.
Die einsamen Tage u. Abende sollen bald
Vergangenheit sein. Wollen wir es zusammen
versuchen? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Krankenschwester Janina, 39, mit 
sportl. Figur langem Haar. Sehne mich
nach Liebe und Kuscheln bin sehr anpas-
sungsfähig zuverlässig und treu. Suche
einen liebevollen Mann mit Humor für
eine glückliche Zukunft. Anruf 
01796823019 ü.Marc-Aurel.eu

Bildschöne Angelika, 69 J., mit lan-
gen Haaren u. Topfigur, bin e. charman-
te, aufgeschlossene Frau, fit u. aktiv. 
Lange habe ich in e. Arztpraxis gear-
beitet u. wünsche mir sehr e. humor-
vollen, romantischen u. zärtlichen Mann. 
Ich bin nicht ortsgebunden und würde 
auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0160 – 97541357

Hübsche Karin, Anfang 50, schlank 
mit lockigem Haar und strahlendem Lä-
cheln. Arbeite als Büroangestellte, privat
fühle ich mich sehr allein. Wünsche mir von
Herzen einen Partner, der wie ich off en,
hilfsbereit und liebevoll ist. Gerne können
wir uns, vielleicht schon morgen, treff en.
Freue mich auf Deinen Anruf. ü.Pv Tel/sms
01607689211 

➤ Sigrid, 67 J.,  mit schlanker Figur, 
spontan, liebevoll, habe das Alleinsein 
satt. Ich glaube immer an das Gute im 
Menschen, doch leider wurde ich sehr ent-
täuscht. Trotzdem gebe ich die Hoffnung 
nicht auf, einen symp. Mann zu fi nden, 
der es ehrlich meint. Melde Dich üb. pv u. 
lass uns einfach neu beginnen. Tel. 0176-

Hübsche Nadine, 46,  mit schlanker Fi-
gur, schönen Haaren, sehr gepfl egt. Bin
für jeden Spaß zu haben: ob sexy mit
Pumps im Abendkleid oder zum Wandern
in den Bergen mit Wanderstiefeln - mit 
mir gibt es viel zu erleben. Wollen wir un-
ser Glück miteinander versuchen? Dann
melde Dich gleich! Freue mich schon sehr,
wenn du Dich meldest.   ü.Pv Anruf:
01607998576

Attraktiver Roman, 48, gepfl egt, 
solide, aufgeschlossen. Bin sehr unterneh-
mungslustig, humorvoll, liebe gute Ge-
spräche, gehe gerne in die Therme und 
Tanze leidenschaftlich gerne.  Ich suche 
eine liebevolle Frau, um das Leben
zu Zweit zu genießen. Tel/sms: 
01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Zuverlässige Polin, 55, mit Erfah-
rung, sucht Arbeit als Haushaltshil-
fe/Betreuung für Senioren, privat.  
 Tel. 0157/73331084

Seniorin (nicht Bettlägerig) sucht 
ab sofort Haushaltshilfe mit PKW, 
(Essen wird geliefert) für anspruchs-
vollen Haushalt in Kronberg. Vorr-
aussetzung, Deutschkenntnisse, 
Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft. 
Don nerstags, freitags und sams-
tags von 11:00-14:00 Uhr. Beste 
Bezahlung. Tel. 0172/5459264

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Krankenschwester, 67, sucht älte-
ren Menschen, der Unterstützung 
oder Begleitung braucht. Stunden-
weise auf Minijob-Basis.   
 Tel. 0151/70388762

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.   
 Tel. 0176/24171167

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Obstbaumgrundstück, 495 m², in 
35423 Lich / Ober-Bessingen zu 
verkaufen! KP 13.500,- €, dir. vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
  Tel. 069/95524573“

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Familie sucht Haus/Whg. in HG 
3,5-4 Zimmer & Garten bis max. 
450.000,- €. Bitte alles anbieten. 
  Tel. 06172/9210255
 Mail: familiehg@proton.me

MFH gesucht. Ich bin auf der Su-
che nach einem MFH von Privat 
(leer oder vermietet) mit Garten und 
Garage. Möchten Sie verkaufen? 
Melden Sie sich gerne jederzeit bei 
mir: Tel. 06035/2080548, Ayache

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.  
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel, exkl. 2-Zi.-Maisonette, 
76 m², Terr. + Garten, EBK, ruhige 
Toplage, U3/S5-Anschl., von priv., 
KP 329.000 € + Garagenstellpl.  
 Tel. 06171/57843

EFH freistehend (HG-OE) Bj. 1966, 
ruhig + beschaulich, Renov. notw., 
für Familien oder ausbaubar + teil-
bar für 2 Wo., Grundst. 655 m2, 150 
m2 WF (5+2 Zi), Feldrand, Südseite, 
Garten mit altem Baumbestand, 
Wintergarten, Garage. Beste Infra-
struktur. Direkte Anbindung FFM + 
Taunus. Preis VB. Infos über   
 Tel. 01522/5444593

2-Fam.-Haus in 35796 Weinbach- 
Elkerhausen zu verkaufen: 140 m² 
Wfl., 150 m² Nfl., 3 Garagen, 730 m² 
Grundstück. KP 199.000,- €, dir. 
vom Eigent.  Tel. 0178/6064305

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

Von privat, Königstein-OT, 
EFH-Villa der Extraklasse, repräsen-
tativ und familienfreundlich, ca. 
1500 m2 Grdst., ca. 301 m2 gehob. 
Wfl., 7 SZ, ca. 85 m2 Wozi mit WIGA, 
parkähnl. Garten, TOP ruh. SW/La-
ge, Do.Gar., + Do.Carport, Infra-
struktur vor Ort, Energieausweis 
liegt vor, KP 1,75 Mio. Makler 
zwecklos.  Tel. 0171/3776974

Königstein OT, EFH-Villa der Ext-
raklasse, repräsentativ u. familien-
freundlich, ca. 1.500 m2 Grdst., ca. 
301 m2 gehob. Wfl., 7 SZ, ca. 85 m2 
Wozi. mit WlGA, parkähnl. Garten, 
TOP ruh. SW/Lage, Do.-Gar.+Do. 
Carport, Infrastruktur vor Ort, Ener-
gieausweis liegt vor, KP 1,75 Mio. 
Makler zweckslos .Tel. 0171/3776974

Kronberg / 1-A Lage, sehr schöne,  
ruhige und gepflegte 3 Zim-
mer-Wohnung, Top-Zustand direkt  
am Viktoria-und Schlosspark gele-
gen. SW-Balkon, EBK, TGL-Bad  
Einbaumöbel, Aufzug zum Keller  
und Tiefgaragenplatz, 93 m²   
460.000,- €, TG-Platz 15.000,- € 
von privat. Tel. 0162/4047696

GE WERBER ÄUME

Büro-Kanzlei, 70 m², 1. OG, 5 Ar-
beitspl, 2 Büros, inkl. Nutzung Kon-
ferenzraum u. Küche. Innenstadt 
nahe Kurhaus. 840,- € + Kt/NK.
 Tel. 06172/2715930

Büroraum/Chefbüro mit ungeh. 
Parkblick; geh. Ausstattung, Stell-
platz; inkl. Infrastruktur und abge-
schl. Stellpaltz; Büroservice und 
sep. Vorzimmer möglich,in Unter-
vermietung, WM 1.400 €. 
 Tel. 06173/92670

MIETGESUCHE

Paar, Rentner und Kunstlehrerin, 
sucht schöne, ruhige AB-Wohnung, 
möglichst mit Balkon, in HG, Kur-
parknähe.  Tel. 06172/6874285

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Ingenieur und Zahnärztin mit klei-
ner Tochter suchen gepflegte Woh-
nung (> 80 m²) in HG oder OU. Kein 
DG. TaunusWohnung23gmx.de 
 o. Tel. 01515/9876583

lokal & von privat an privat
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FDP: Festakt zum Veteranentag
Hochtaunus (how). Die Freien Demokraten 
im Hochtaunuskreis wünschen sich, dass der 
jüngst vom Deutschen Bundestag beschlosse-
ne Veteranentag auch im Hochtaunuskreis öf-
fentlich begangen wird.
Holger Grupe, Fraktionsvorsitzender der FDP 
im Kreistag, sagt dazu: „Wir freuen uns sehr, 
dass der Bundestag einen Tag für Veteranen ge-
schaffen hat. Eine längst überfällige Anerken-
nung für unsere Soldatinnen und Soldaten. Es 
ist auch unsere Aufgabe als Kreis, die Bundes-
wehr wieder stärker in das öffentliche Bewusst-
sein zu rücken, sehen wir doch allendhalben, 
wie wichtig es ist, Frieden, Freiheit und Demo-
kratie verteidigen zu können.“ Die FDP möchte 
daher bereits in diesem Jahr einen Festakt, der 

auch öffentlich stattfindet, nach Vorstellung der 
Liberalen an einem zen-tralen, öffentlichen Ort 
mit entsprechender Publikumswirkung.
Die Bundestagsabgeordnete Katja Adler, die 
ebenfalls für die FDP im Kreistag sitzt, ergänzt: 
„Im Deutschen Bundestag haben wir eine breite 
Mehrheit für den Antrag der Ampel-Fraktionen 
gefunden, ich gehe daher davon aus, dass auch 
im Hochtaunuskreis eine breite Mehrheit der 
Parteien die Idee unterstützen wird.“ Wenn es 
nach den Freien Demokraten geht, soll gemein-
sam mit der Bundeswehr und den Gemeinden 
des Hochtaunuskreises bereits am 15. Juni der 
Veteranentag begangen werden, einen Dringlich-
keitsantrag dazu wird die FDP in der nächsten 
Sitzung des Kreistags zur Abstimmung stellen. 

Die Wirtschaftsförderung berät
Oberursel (ow). Für die kostenlose Bera-
tungsstunde der städtischen Wirtschaftsförde-
rung können Unternehmer und die, die es 
werden wollen, jeden Freitag Termine – on-
line, telefonisch oder persönlich – vereinba-
ren. Eine Anmeldung ist unter Telefon 06171-
502250 oder per E-Mail an wirtschaftsfoerde-
rung@oberursel.de möglich. „Die Stadt bietet 
mit diesem Service eine optimale Grundlage, 
um am Standort Oberursel Fuß zu fassen. Wir 
helfen als zentrale Stelle bei der Analyse der 
Herausforderungen und stellen die Kontakte 
zu den Ansprechpartnern her. Nur durch die 
Vernetzung untereinander ist ein erfolgreiches 
und gemeinsames Wirtschaften möglich“, be-
tont Bürgermeisterin Antje Runge.

Das Netzwerk der Wirtschaftsförderung ist 
breit gefächert. Ratsuchende profitieren von 
den profunden Orts- und Marktkenntnissen. Im 
Rahmen der Orientierungsberatung unterstützt 
die Wirtschaftsförderung auch bei der Suche 
nach passenden Räumen, Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten sowie bei Fragen zu The-
men des Recruitings, Marketings und Innovati-
onsmanagements. Gemeinsam können Syner-
giepotentiale ausfindig gemacht und wertvolle 
Kontakte geknüpft werden. Das Netzwerk der 
Wirtschaftsförderung umfasst Unternehmen, 
private Initiativen, Immobilieneigentümerinnen 
und -eigentümer sowie Experten, Verbände und 
Kammern, Banken, Förderinstitute, Bildungs-
träger und Universitäten der Region. 
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Akademikerfamilie (4) sucht Whg. 
in/um Eschborn (ca. 100 m2, 4 ZKB, 
ab sofort o. später).   
 Tel. 0152/ 31055610

Rentnerehepaar, rüstig, solvent, 
NR, ohne Anhang, tierlieb, ruhig, 
sucht Wohnung o. DHH z. Miete.  
 Tel. 06172/5936666 – jederzeit

Junger Berufseinsteiger (26 J., 
Berater) sucht ab 01.07. 2-Zi.-Whg. 
mit EBK, Balkon und guter Bahnan-
bindung. WM bis ca. 850,- €.   
 Tel. 05652/3116
 whg.taunus@gmail.com

Paar, im Sozialenbereich tätig, 
35/44, Nichtraucher, sportlich, sym-
pathisch und hilfsbereit, gerne auch
Einkäufe oder Rasen mähen, su-
chen eine 3-Zimmer-Parterre-Woh-
nung mit kleinem Garten ab 90 m2 
bis 1.200,- € Gesamtmiete. Nähe 
vom Wald, ruhig gelegen. In Oberur-
sel, HG, Kronberg oder Königstein.
Eine Hündin zwei Bkh Katzen.  
  Tel. 0177/2043127

Rentner alleinst., suche ca. 50 m², 
2 Zi., EG od. Aufz. wg. Rollator, Bad 
Homburg + 5 km, bis 700,- € kalt.
 Tel. 0152/24002328

2-3 ZI-WO in HG oder Vororte ge-
sucht: gepflegt, Balkon/Terrasse, 
EG od. 1. OG., Garage, ab Juli-Aug.,
für solv. Mieterin. Anfragen über
 Tel. 01522/45444593

IT-Berater-sucht-Wohnung in MTK/ 
FFM 1-2 Zi. ledig, ruhig, NR, festes 
Gehalt, keine Haustiere, ab 01.07.  
 Tel. 0151/43378434 (nur Engl.)

Akademikerehepaar mit bester 
Bonität sucht ruhige 2½ bis 3 ZKBB 
ab 01.08.2024 oder später alter- 
nativ in Kronberg, Bad Soden, 
Schwalbach, Bad Homburg, mit 
langfristigem Mietvertrag.   
 Tel. 0172/696 6975

VERMIETUNG

Bad Homburg, Tannenwaldallee, 
kleine Wohneinheit, 3 Zimmer, 86 
m2,  Loggia, Tageslichtbad, Gäs-
te-WC, EBK, Vollholzparkett, TG-
Platz, keine Haustiere, frei ab 1.9.24, 
KM 1.150,- € zzgl. Nebenkosten, 
zzgl.Tiefgaragenplatz  
 Tel. 0172/1326981

2-Zimmer-Wohnung, Bad, Flur, Kü-
che, kleine Abstellkammer, 48 m², 
Fussbodenheizung. 600,- € + 175,- € 
Umlagern. 3 Monate Kaution. In 
Wehrheim direkt am Bahnhof.   
 Tel. 0152/03416065

Möbl. Zimmer in Bad Homburg 
Ober-Erlenbach, 20 m², sep. Ein-
gang, Dusche, WC + Sauna, 500,- € 
inkl. NK. Vermieter erbittet Alltags-
hilfe, ca. 1 Std. tägl.   
 Tel. 06172/43874

3,5 Zi, EG, Kelkheim-Mitte, 6-FH 
mit ruhiger, sympathischer Hausge-
meinschaft. Neues Tageslichtbad 
mit barrierearmer Dusche, großer 
Sonnenbalkon, Wohnung umfas-
send modernisiert und ab sofort be-
zugsfertig. Wir bieten ein langfristi-
ges Mietverhältnis, ideal für den 
wohlverdienten Ruhestand. 1.170,- 
€ KM + 1 oder 2 Stellplätze + BK + 
Kaution. Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie uns gerne unter  
 Mietwohnung.Kelkheim@gmx.de

Ruhige Whg. in Kronberg, 95 m2, 4 
Zi., Kü., Bd., Diele, Ankl., Balk., WC, 
Keller, Tg, 2. OG, Fahrstuhl, ab 
1.9.24, Miete 1.045,– €, TG 70,– €, 
NK 350,– € + 3 MMK   
 Tel. 0151/56051563

3 Zi-Whg. im historischen Hofgut 
am Rettershof, Sofortbezug 80,74 
m2, 1. OG, Tageslichtbad, Böden Vi-
nyl + Fliesen, Dachboden, Kaltmiete 
800,- €, NK inkl. Strom 300,- €, Kau-
tion 2.400,- €,  Info Tel. 06174/7354

Stadtmitte Oberursel, eine teil-
möblierte 3-Zim.-Wohnung mit Kü-
che, Bad u. GWC, ab Sept. zu ver-
mieten. Mietpreis: 1050,- € + Umla-
ge u. Kaution.  Tel. 0171/1557003

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienwohnung Cuxhaven-Döse, 
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,  
70 m², Parkplatz, 200 m zum Meer, 
Blick zum Meer / Elbmündung, Pan-
oramafenster.  Tel. 06151/8700677

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht für freitags ab 15 Uhr 4 Std., 
Kehren einer Werkhalle. Minijob. 
 Tel. 0152/29845651

Putzhilfe für private Wohnräume 
in Glashütten gesucht.  
 Tel. 0172/9191568

Haushaltshilfe (Putzen, Bügeln) 
gesucht von netter Familie. König-
stein-Johanniswald. 6-7 Stunden 
pro Woche. Wir sprechen deutsch 
und englisch.  Tel. 0171/6450377

Zuverlässige Putzhilfe für kleine 
Familie in Königstein Siedlung ge-
sucht (Reihenhaus / 3-4 Std. Wo-
che).  Tel  0176/637920889

Haushaltshilfe (Putzen, Bügeln, 
sonstige kleine Hausarbeiten) für 
Familie mit 2 Jungs (10 und 13 Jah-
re) und zwei Katzen in Königstein 
gesucht. 2 mal 4-5 Stunden pro Wo-
che. Nur als Minijob oder auf Rech-
nung. Stundenlohn VB.   
 Tel. 0173/7040168

Welcher Hobbygärtner mäht mei-
nen Rasen in Bad Soden, usw. Ben-
zinmäher mit Antrieb vorhanden. 
 Tel. 06196/23320

Wir suchen eine Betreuungsper-
son für unseren Sohn. Tätigkeiten 
wären: Abholen von der Schule und 
leichte Unterstützung bei den HA in 
Bad Soden/Neuenhain. Gute Be-
zahlung - nach Vereinbarung. Gerne 
Kontaktaufnahme über 
 Tel. 0157/71474218

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ablagesystem, Steuervorb., Privat- 
sekretariat. Büromanagement für kl. 
Unternehmen. T el. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle im Privathaushalt in 
Oberursel oder Kronberg.
 Tel. 0176/72645932

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
  Tel. 0152/36706288

Fleißige und zuverlässige Putz-
kraft sucht Stelle in Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0174/6829319

Suche eine Bügelstelle im Privat-
haushalt (nur Oberursel und Bad 
Homburg).  Tel. 0162/9168109

14-jähriger Gymnasiast sucht Fe-
rienjob vom 15.07.-26.07.24 in HG. 
   Tel. 0157/82700200

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher- 
und Heckenschnitt,  Beetepflege.  
 Tel. 0160/91039204

Erledige Maler-/Lackierarbeiten 
innen und außen. Bei Bedarf einfach 
anrufen.  Tel. 0176/24806279

Suche Putzstelle (privat oder ge-
werblich).  Tel. 0176/54223113

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Fachmann sucht Arbeit für Fassa-
den-, Verputzer-, Maler-, Repera-
tur-,  Haussanierungs-, und Maurer-
arbeiten.  Tel. 0157/75662375

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten, Putz u. Anstrich Au-
ßen, Trockenbau, Badsanierung 
auch Behindertengerecht, Fliesen-
arbeiten, Dachrinnen, Kellerisolie-
rung Innen u. Außen, Pflasterarbei-
ten.  Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

RUND UMS TIER

Liebevolle Betreuung mit Erfah-
rung (nach Liederbach) für sehr klei-
ne, lebhafte, freundliche Hündin (10 
Jahre) gesucht: 1x pro Woche Gassi 
(auch zum Kennenlernen), mal 1/2 
Tag, für besondere Anlässe und für 
Notfälle (ggf. mehrere Tage). PKW 
sollte vorhanden sein.   
 Tel. 0160/8154358

Schülerin, 10 J.,passt liebevoll auf 
ihre Kleintiere auf. Tel. 0173/6211433

UNTERRICHT

Klavierunterricht in Oberursel, je-
de/r ist willkommen, auch Hausbe-
such & am Vormittag möglich.  
 Tel. 0151/15218112

Mathe, Mathe, Mathe. Klausurori-
entierter Privatunterricht von päda-
gogisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann für Schule und Studium der 
BWL.  Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Wir suchen eine Deutsch- und 
Mathelehrer(in) für Grundschule und 
5/6 Gymnasium. Attraktive Bezah-
lung und freundliche sowie höfliche 
Kinder.  Tel. 0172/6203843

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Junger Klavier- und Akkordeon-
lehrer in Königstein gibt privaten 
Unterricht mit viel Freude an der 
Musik.  Tel. 0176/96034057

VERK ÄUFE

Fahrrad Trekking-City, Pegasus 
Solera SL7 Deep, 28 Zoll, weiß, 
neuwertig, festmontierter Korb hin-
ten, Klickfix-Korb vorne, Rückspie-
gel, Fahrradpass, Checklist Neurad-
montage. 400,- €. Verhandlungsba-
sis.  Tel. 0151/46283754

Exklusiver Esstisch, Glas / Mar-
mor, 2x1 mtr., Auszug 45 cm, 6 
Stühle, Polster blau/chrom.   
 Tel. 0162/4937622

Wohnungsauflösung Do, 6.6.24 
und 7.6.24 von 18-21 Uhr, Möbel, 
Lampen, Gardinen, Deko, Teppiche, 
Geschirr, Gläser, Kleidung u.v.m. in 
der Dornbachstr. 5, Oberursel, Fi-
scher – 5. Stock.

DADA-Pferde-Kinderzimmer aus 
Pinienholz: Himmelbett, Schrank, 
Kommode, Bücherregal, einz. oder 
gesamt.  Tel. 0178/5331699

Gr. Garagen-Flohmarkt aus 4 
Haushalten: Kleidg., Haushalt, De-
ko, Kindersachen, am So, 09.06., 
ab 11 Uhr, Höllsteinstr. 2, Bad Hom-
burg.

Militärzelt, als ideales und orig. 
Partyzelt, 5 x 5 m, Seitenhöhe 1,90 
m, Preis VHS.  Tel. 06082/9299880

Tischgarnitur, ausziehb., 4 Stühle, 
Leder, Günstig abzugeben. 
 Tel. 06082/9299880

IKEA Doppelbett, 2 x 0,80 m 
Sprungrahmen; 2-Sitzer-Sofa mit 
Sessel, feste Polsterung, günstig 
abzugeben.  Tel. 06082/9299880

2 Terrarien mit Zubehör zu verkau-
fen. Groß: 0,60 m x 0,45 m x 0,60 m, 
Klein: 0,30 m x 0,30 m x 0,30. Preis 
nach Absprache. Tel. 06195/74717

Büro-/Wohncontainer abzugeben, 
Standort Kelkheim, Preis VH.  
 Tel. 0175/9300792

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Einrichtungsberatung - unkompli-
ziert, kreativ werden, etwas Neues 
entsteht mit dem, was ist und neuen 
Impulsen. Freude an Verwandlung, 
Umzug oder seinen eigenen Stil neu 
definieren. U.P.  Tel. 0171/3190525

Professionelle PC-Hilfe bei Com-
puter -Problemen, Rentner-Schu-
lungen, Datenrettung und Compu-
ter-Bau. Kontaktieren Sie mich jetzt! 
 Tel. 0152/55957361 – Ihr IT-Experte

Klavier zu verschenken! Für 
Selbstabholer (2. Stock), Königstein 
  Tel. 0176 74729090

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

Safety & Security Coordinator (m/w/d) 

Wir suchen für unsere internationale Privatschule eine Fachfrau / 
Fachmann für den Bereich Arbeitsschutz, Security und Sicherheit der 
Schule. Da Sie in dieser Rolle neben den deutschen Vorschriften auch 
mit englischsprachigen Kollegen zusammenarbeiten, sind Englisch & 
Deutsche Sprachkenntnisse von Vorteil. 

Interesse geweckt? Weitere Informationen fi nden Sie unter: https://
www.fi s.edu/join-us/work-fi s.

Frankfurt International School
An der Waldlust 15 • 61440 Oberursel

Küchenpersonal (m/w/d)   

für Restaurant in Oberursel 
gesucht.
Kontakt unter: 0151-21210958

Wir suchen ab sofort

Servicepersonal
und 

Küchenhilfen
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Senger GmbH & Co. KG
Silke Bühler | Robert-Bosch-Straße 2– 8 
61191 Rosbach | Tel. 0600 39120-0
hessen@auto-senger.de

senger-karriere.de

KARRIERE
MIT DRIVE.
WIR SUCHEN (M/W/D):

 NFZ-Mechatroniker
 Serviceberater

Bewerben Sie sich jetzt und starten 
Sie Ihre Karriere mit Drive!

Wir suchen ab sofort eine

kaufm. Angestellte (m/w/d)
 als Halbtagskraft 
für nachmittags, 

zur Unterstützung unseres Büros.

Bitte nur schriftliche 
Bewerbungen an:

n.santerre@container-rau.de

 MCS GmbH, 
61352 Bad Homburg v.d.H.

Kleines familiengeführtes Hotel in Kronberg sucht

verantwortungsbewusste/n
Mitarbeiter/in (m /w/d)

für Zimmerreinigung und Frühstücksservice sowie Hausmeister 
auf Minijob-Basis, gerne auch Hausfrau oder ätere Person.

Arbeitszeit vormittags und bei Bedarf am Wochenende.

Telefon 06173 / 94110

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 11: Scheidung: Ja oder nein?
von Andrea Peyerl
Sie leben ein Jahr voneinander getrennt. Einige Dinge 
sind zumindest vorübergehend geregelt. Nach Ablauf des 
Trennungsjahres stellt sich dann meist die Frage, ob das 
Scheidungsverfahren bei Gericht eingeleitet werden soll 
oder nicht. Dies ist nicht nur eine emotionale, sondern vor 
allem eine strategische Frage. Die damit verbundenen Vor- 
oder Nachteile sind den wenigsten bekannt. 
Immer vorausgesetzt, dass es keine modifizierte notarielle 
Vereinbarung gibt, löst das Scheidungsverfahren einen 
Stichtag aus, der für die Altersversorgung und die Ver-
mögensauseinandersetzung von erheblicher Bedeutung 
ist. Auch der Ehegattenunterhalt nach der Scheidung ist 
mit dem Unterhalt während des Getrenntlebens nicht 
identisch. 

Sie brauchen zu diesen Themen qualifizierte anwaltliche 
Beratung. Die einzelnen Entscheidungskriterien werden in 
den folgenden Beiträgen kritisch beleuchtet. Spätestens 
jetzt ist es auch an der Zeit, mit Ihrer anwaltlichen Vertre-
tung die Scheidungsfolgesachen vorzubereiten. Informie-
ren Sie sich zu dem Thema Scheidungsfolgen auch in mei-
nem Ratgeber „Ehevertrag und Scheidungsvereinbarung“, 
Beck-Rechtsberater im dtv.
Fortsetzung am Donnerstag, den 20. Juni 2024. Bereits er-
schienene Teile können gerne über die Kanzlei angefordert 
werden.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Das 
Traute und Hans Matthöfer-Haus,
Altenpfl egeeinrichtung der AWO in 
Oberursel sucht ab sofort

ein/e Mitarbeiter*in
als „Haus- und Küchenhilfe“ (m/w/d)

in Teilzeit

Zu ihren Aufgaben gehören:

• Mahlzeitenzubereitung
• Speisenverteilung in Küche und Speisesaal
• Reinigungs- und Spülarbeiten 

Sie bringen mit:

•  Erfahrung im Küchenbereich, idealerweise 
in der Gemeinschaftsverpfl egung

• Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Engagement

Ihre schriftliche Bewerbung richten 
Sie bitte an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus
Yvonne Schermuly · Recruiting

Kronberger Str. 5 · 61440 Oberursel
bewerbung@awo-frankfurt.de

Wir suchen für unser 
junges Team ab sofort

Service-
Mitarbeiter 

(m/w/d)
als Minijob oder Teilzeit

Restaurant Ratskeller
Oberursel - Marktplatz 1

Tel. 01713483847
gast@ratskeller-oberursel.de

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Haushalt wird von Grünen und FDP abgelehnt
Oberursel (ow). Vor der Verabschiedung des 
Haushalts 2024 in der Sitzung der stadtver-
ordnetenversammlung am heutigen Donners-
tag haben FDP und Grüne erklärt, dass sie das 
Zahlenwerk ablehnen werden. 
„Seit Jahren lebt Oberursel von der Substanz 
- die Ausgaben übersteigen regelmäßig die 
Einnahmen und an der Einnahmeschraube 
wurde zum Beispiel mit der Erhöhung der 
Grundsteuer B auf zuletzt 947 Prozent schon 
kräftig gedreht“, sagt Katja Adler. Und trotz-
dem werde auch 2024 wieder mehr ausgege-
ben als eingenommen. Das über vier Millio-
nen Euro große Haushaltsdefizit solle erneut 
mit den Rücklagen aus längst vergangenen 
guten Jahren ausgeglichen werden. „Das kann 
man machen, jedoch nicht unendlich lang, 
denn die Rücklagen werden so in wenigen 
Jahren aufgezehrt sein.“ erklärt Götz Rinn, 
stellvertretender Vorsitzender der FDP Ober-
ursel. Ein Ausgleich des Ergebnishaushaltes 
ohne Inanspruchnahme der ordentlichen 
Rücklage ist für die Liberalen daher auf Dau-

er unverzichtbar, ansonsten seien Haushaltssi-
cherungsmaßnahmen unerlässlich.
Um dies zu vermeiden, sei eine grundlegende 
Haushaltssanierung unter Einbezug des BSO 
unabdingbar. „Wir brauchen einen Grundsatz-
beschluss, der unsere Prioritäten definiert und 
zudem festlegt, wann und wofür weitere 
Schulden aufgenommen werden dürfen und 
sollen“, so Adler. Dies müsse als parteiüber-
greifendes Projekt verstanden werden, an des-
sen Ende ein breiter Konsens seht, da für eine 
grundlegende Haushaltssanierung auch emp-
findliche Einsparungen erforderlich seien. 
Nur punktuelle Sparmaßnahmen seien nicht 
ausreichend. Einsparungen seien daher unver-
meidbar, sollen die Belastungen nicht immer 
weiter steigen. Dies müsse ehrlich den Bür-
gern kommuniziert werden. 
Zusammen mit einer ebenfalls notwendigen 
grundlegenden Aufgabenkritik – was kann die 
Stadt zum Beispiel an den Kreis abgeben und 
welche Aufgaben müssen überhaupt und 
zwingend selbst gemacht werden – könne es 

gelingen, zu soliden Finanzen zurückzukeh-
ren. Doch „der Haushalt 2024 geht wieder 
einmal in die falsche Richtung“.
Wolfgang Schmitt, haushaltspolitischer Spre-
cher der Grünen, kritisiert: „Zu viele Dinge 
werden kostspielig geplant, obwohl keine 
Haushaltsmittel für die Umsetzung zur Verfü-
gung stehen.“ Besonders drastisch sei das 
Beispiel des geplanten Durchstichs der Wein-
gärtenumgehung. Obwohl der Magistrat in 
einem Expertise zu dem Ergebnis komme, 
dass weder verkehrs- noch umweltpolitisch 
das Vorhaben sinnvoll sei, halte die neue Koa-
lition daran fest. Als weiteren Ablehnungs-
grund führt die Grüne Fraktionsvorsitzende 
Christina Herr die geplante Erhöhung der 
Kindergartengebühren an. „Dringend notwen-
dig ist die umfassende Beteiligung der Eltern-
beiräte“, so Herr. Doch „aufgrund des mehr-
maligen Verschiebens der Haushaltsberatun-
gen ist eine umfassende Anhörung, danach 
eine Diskussion in den Gremien und eine Be-
schlussfassung vor den Ferien nicht mehr 

möglich. Wenn die üblichen Beteiligungs-
rechte eingehalten werden, dann ist das Jahr 
2024 vorüber, bevor die neuen Gebührensat-
zung in Kraft getreten ist. Folglich ist eine 
Streichung der Gebührenerhöhung für 2024 
nur logisch.“
Die Grünen werden laut Herr den Antrag auf 
Streichung der Gebührenerhöhung für 2024 
gemeinsam mit der Fraktion der Linken er-
neut in die Stadtverordnetenversammlung ein-
bringen. Ebenso den Antrag auf Streichung 
der Planungskosten für die Anbindung der 
Weingärtenumgehung gemeinsam mit der 
Fraktion der ULO. Sollten beiden Anträge wi-
der Erwarten eine Mehrheit finden, werde die 
Grüne Fraktion dem Haushalt zustimmen. 
Die zusätzlichen Mittel für Maßnahmen zum 
Hochwasserschutz und die bereits im Haupt- 
und Finanzausschuss für 2025 beschlossene 
Bereitstellung von Mitteln für Maßnahmen 
zur Belebung der Ortsmitte in Oberstedten 
fänden selbstverständlich auch die Unterstüt-
zung der Grünen.
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S T E L L E N M A R K T

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim (Taunus) • www.DeutscheRondo.de
Mail@DeutscheRondo.de • Telefon 0 61 95/98 10 -100 • Fax 0 61 95/98 10 -111

Als mittelständisches Familienunternehmen in
Kelkheim (Taunus) produzieren wir seit 60 Jahren
Druckprodukte, Faltschachteln und Verpackungen 
für Pharmazie, Kosmetik und Industrie.

Wir suchen

Maschinenführer/in 
Maschinenhelfer/in 

(w, m, d, Vollzeit)

Schlosser, Metallbauer, auch Quereinsteiger mit Erfahrung  
und Geschick im Umgang mit mechanischen Maschinen

Ihre Aufgaben: 
• Bedienen verschiedener Maschinen zur Kartonverarbeitung 
• Maschinenführer außerdem Fertigungsüberwachung  
 und Abstimmung von Tätigkeiten

Sie bringen mit:
• Zuverlässigkeit und Qualitätsbewusstsein, handwerkliches Geschick

Wir bieten: 
• sicheren Arbeitsplatz, 35 Stunden-Woche, tarifliche Bezahlung,  
  30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld und Jahresleistung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
 

Wir suchen ab sofort für die Produktion von hochwertigen  
Aerospace-Komponenten in Kelkheim

5 Maschinenbediener (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Bedienen von Fertigungsmaschinen 

Ihre Qualifikation:
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem  

metallverarbeitenden Beruf 
• ODER: Berufserfahrung im Produktionsbereich
• Kenntnisse im Bereich Metallverarbeitung sind von Vorteil
• Qualitätsbewusstsein und Sorgfalt bei der Arbeit
• Handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse

4 CNC-Dreher (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Selbständiges Einrichten von modernen CNC-Drehmaschinen  

und Überwachen des Fertigungsprozesses
•  CNC-Programme einfahren und Programmanpassungen durchführen
• Fertigungsbegleitende Qualitätskontrollen

Ihre Qualifikation:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker  

Fachrichtung Drehtechnik oder gleichwertige Qualifikation  
(z.B. Industriemechaniker)

•  ODER: Berufserfahrung als CNC-Dreher Qualitätsbewusstsein  
und Sorgfalt bei der Arbeit

• Handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse

2 Industrie-/Werkzeugmechaniker 
und 2 Betriebsschlosser (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Anfertigung, Instandsetzung und Optimierung von Stanz-,  

Biege- und Umformwerkzeugen sowie von Hilfswerkzeugen  
und Vorrichtungen

• Herstellung von Prototypen

• Mitwirkung und Unterstützung bei der Instandhaltung

Ihre Qualifikation:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Werkzeugmechaniker,  

Feinwerkmechaniker, Schlosser oder Mechatroniker
•  ODER: Berufserfahrung als Industrie- und Werkzeugmechaniker  

oder Schlosser
•  Kenntnisse und Fertigkeiten in CNC-Fräsen und Drehen sind von 

Vorteil, ebenso Kenntnisse in Industriemechanik/Mechatronik
• Gute Deutschkenntnisse

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Howmet Fastening Systems
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH
Personalabteilung
Industriestraße 6
65779 Kelkheim
Telefon: 06195 805805

HOWMETKEL@HOWMET.COM

https://www.howmet.com/about-us

ZFA und AZUBI gesucht!
Sie sind freundlich, teamfähig, zuverlässig und arbeiten 

gerne auch selbstständig? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit und 
eine Auszubildende (m/w/d)

für unser nettes und harmonisches Team.

Wir bieten übertarifl iche Bezahlung und 40 Tage Urlaub.
Sind Sie neugierig geworden?

Dann informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage 
unter www.dr-neigefi nk.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Zahnarztpraxis Dr. Hansjörg Neigefi nk 
Rombergstraße 1 · 61449 Steinbach

JETZT 
BEI UNS

BEWERBEN!

SACHBEARBEITER 
LOHNABRECHNUNG 
(m/w/d)

Wenn Sie Ihre Expertise in der 
Lohnabrechnung mit der 
Dynamik der Logistikbranche 
verbinden möchten, 
sind Sie bei uns genau richtig!

Wir sind ein modernes ökologisch
ausgerichtetes Seminarzentrum

und suchen ab sofort einen

Haustechniker (m/w/d) 
-Vollzeit-

mit guten handwerklichen 
Fähigkeiten und Interesse an 

Gartenarbeiten

Stiftung Reformhaus-Fachakademie
Gotische Straße 15
61440 Oberursel

Tel.: 06172-3009-85 0 
(Frau Zientek)

a.zientek@rfa-oberursel.de 
www.akademie-gesundes-leben.de

Wir suchen zur Verstärkung des Verkaufsteams eine/n

•  VERTRIEBSASSISTENT (m/w/d)
     in Vollzeit für unsere Reisemobile, Wohnwagen und 

Gebrauchtmobile.

Gerne auch Quereinsteiger mit / ohne Erfahrung, aber mit 
Interesse an der Urlaubsform Camping.

Bewerben Sie sich bitte per E-Mail:
info@wohnmobileunited.de

Rudolf-Braas-Straße 3-5
61381 Friedrichsdorf

www.wohnmobile-united.de

Freundliche/r und  
kompetente/r Apotheker/in

mit Berufserfahrung für 15 bis 20 Stunden zur Unterstützung 
unseres Teams ab sofort gesucht.

Wir garantieren ein interessantes Aufgabengebiet  
und eine gute Bezahlung.

Rats-Apotheke Oberhöchstadt
Dr. Ingrid Lebert-Keiner 

Borngasse 2 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Tel.: 06173 61522 · E-Mail: ratsapo-ohoe@web.de

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Enthusiastenorchester 
Iveta Apkalna, Orgel
Alte Oper Frankfurt
09.06.2024 15,00 – 30,00 €

Sergey Sadovoy – Akkordeon
Alte Oper Frankfurt
14.06.2024 ab 27,35 €

DIRTY DANCING 
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

 PARK DER DGD KLINIK HOHE MARK

CUBAN MUSIC ARTIST 
Rody Reyes Trio Havanna
07.06.24 14,30 €

ITALIENISCHER OPERNABEND
09.06.24   20,90 €

Tom Gaebel & Lumperjack Big Band
Kelkheim, Rettershof
09.06.2024 44,85 €

„HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Diana Sahakyan – Klavierabend
Stadthalle Oberursel
16.06.2024 20,00 – 24,00 €

Dietrich Faber: „positiv!“
Alte Wache Oberstedten

21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester  
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFT  
ALT ORSCHEL

„Kriesch ich en Wein...“
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Kim Chi Stutzinger and Friends 
„Tag des offenen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

 Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

Gabriel Rivano und sein Bandoneon:
Tango Argentino aus Buenos Aires
Landgrafenschloss Bad Homburg
09.06.2024 ab 15,80 €

Mord im Orient-Express 
Kriminalstück von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
22.-25.06.2024 ab 19,70 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Katharina Thalbach 29.05.2024

Walter Sittler und  
Johann von Bülow 01.06.2024

Pasquale Aleardi 02.06.2024

Ronald Zehrfeld 07.06.2024

Sebastian Koch 08.06.2024

Christiane Paul 16.06.2024

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

Bad Homburger Sommer
Open Air
12.07. – 03.08.2024 ab 5,80 €

GITTE HAENNING
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2024 50,90 – 53,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Lichtspiele 
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6. 6. – 12. 6. 2024

Sterben
Do., Fr. + Mo. 19.00 Uhr 

So. 16.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ein Glücksfall
Fr. + Mo. 17.00 Uhr 

Sa. 20.15 Uhr ; Mi. 18.00 Uhr 
Di. 18.00 Uhr (OmU)

–––––––––––––––––––––––––
Back to black

Sa. 17.30 Uhr; So. + Mi. 20.15 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (OV)

–––––––––––––––––––––––––
Berliner Philharmoniker – 

Sommerkonzert –  
Live aus Berlin
14. 6. – 19.30 Uhr

Karten im Vorverkauf in Bad Homburg in der Tourist-Info im Kurhaus, Tel. (0 61 72) 178-37 10, 
in allen bekannten Vorverkaufsstellen oder im Internet unter www.kultopolis.com

BAD HOMBURG  Kurtheater
13. Februar 2025

28. November 202411. Oktober 2024

17. Januar 2025
ANNIVERSARY TOUR

Best of QUEEN

www.taunus-nachrichten.de

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Foto: Magdalena Roth

Expertenrat
Prävention Geschlechtskrankheiten
Vorsicht ist besser als Nachsicht – deshalb ist der Einsatz von Prä-
servativen nicht nur gegen ungewollte Schwangerschaft sinnvoll. 
Leider ist HIV zurzeit besonders bei heterosexuellen Beziehungen 
wieder im Vormarsch. Um so wichtiger ist der gegenseitig verant-
wortungsvolle Umgang in neuen Partnerschaften. Der STD-Test ist eine Beruhigung 
und ein Vertrauensbeweis zugleich.

Grundsätzlich sind auch Impfungen eine gute Prävention gegen die Ansteckung mit 
Hepatitis B oder HPV (Gebärmutterhalskrebs, Warzen und andere Krebsarten sind da-
durch vermeidbar). Die HPV-Impfung ist für Frauen und Männer sinnvoll. Wer noch 
unter 28 Jahren ist, kann sich nachimpfen lassen – die Krankenkasse übernehmen 
die Kosten dafür.

Erhöhte Wachsamkeit und Selbstschutz gehören zu einem bewussten Eingehen von 
Risiken bei Sexualpraktiken. Es gibt Schutzmedikationen für von HIV-Betroffenen-
Personen, die im Vorfeld besorgt werden können. Leider ist die augenblickliche Ver-
fügbarkeit eingeschränkt. Einfache Reizungen im Genitalbereich können übrigens 
auch nur durch übertriebene Hygiene ausgelöst werden. Der natürliche Säuremantel 
kann gestört werden. Auch parfümierte Produkte wie Slipeinlagen, etc. haben durch 
irritierende Inhaltsstoffe schon Reaktionen ausgelöst.

Sprechen Sie mit Ihrem Apotheker. Grob gilt: Wenn es im Schritt juckt, brennt oder 
tropft, sollte man schnell handeln! Die meisten Geschlechtskrankheiten sind leicht zu 
behandeln, hingegen können unbehandelte Infektionen schwere bleibende Schäden 
verursachen.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der APOTHEKE Prime-Web-
site 06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr Dan Eischer-Otte 
Fachapotheker für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach
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Prävention 
Geschlechts- 
krankheiten 

Vorsicht ist besser als Nachsicht 
– deshalb ist der Einsatz von Prä-
servativen nicht nur gegen unge-
wollte Schwangerschaft sinnvoll. 
Leider ist HIV zurzeit besonders 
bei heterosexuellen Beziehun-
gen wieder im Vormarsch. Um 
so wichtiger ist der gegenseitig 
verantwortungsvolle Umgang 
in neuen Partnerschaften. Der 
STD-Test ist eine Beruhigung 
und ein Vertrauensbeweis zu-
gleich. 
Grundsätzlich sind auch Imp-
fungen eine gute Prävention 
gegen die Ansteckung mit He-
patitis B oder HPV (Gebärmut-
terhalskrebs, Warzen und an-
dere Krebsarten sind dadurch 
vermeidbar). Die HPV-Impfung 
ist für Frauen und Männer sinn-
voll. Wer noch unter 28 Jahren 
ist, kann sich nachimpfen lassen 
– die Krankenkasse übernehmen 
die Kosten dafür. 
Erhöhte Wachsamkeit und 
Selbstschutz gehören zu einem 
bewussten Eingehen von Risi-
ken bei Sexualpraktiken. Es gibt 
Schutzmedikationen für von 
HIV-Betroffenen-Personen, die 
im Vorfeld besorgt werden kön-
nen. Leider ist die augenblickli-
che Verfügbarkeit eingeschränkt.
Einfache Reizungen im Genital-
bereich können übrigens auch 
nur durch übertriebene Hygiene 
ausgelöst werden. Der natürliche 
Säuremantel kann gestört wer-
den. Auch parfümierte Produk-
te wie Slipeinlagen, etc. haben 
durch irritierende Inhaltsstoffe 

schon Reaktionen ausgelöst. 
Sprechen Sie mit Ihrem Apothe-
ker. Grob gilt: Wenn es im Schritt 
juckt, brennt oder tropft, sollte 
man schnell handeln! Die meis-
ten Geschlechtskrankheiten sind 
leicht zu behandeln, hingegen 
können unbehandelte Infektio-
nen schwere bleibende Schäden 
verursachen. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Dan Eischer-Otte

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzel-
nen lokalen Ausgaben bis hin 
zu unserer Gesamtausgabe 
mit 149.450 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

Lesung: Weltuntergang fällt aus
Oberursel (ow). Die Lokale Oberurseler Kli-
mainitiative (LOK) lädt in Zusammenarbeit 
mit dem Kulturcafé Windrose und der Buch-
handlung Libra für Dienstag, 11. Juni, von 
19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) bis etwa 21.30 
Uhr zu einer Lesung des Spiegel-Bestseller-
autors Jan Hegenberg in das Kulturcafé Wind-
rose, Strackgasse 6, ein. In seinem Buch 
„Weltuntergang fällt aus“ zeigt Jan Hegen-
berg mit einer ordentlichen Prise Humor, wie 
die Klimakrise abgewendet werden kann. 
„Ein Mutmacher für alle, die unsere Zukunft 
mitgestalten wollen.“
Presse und soziale Medien berichten immer 
wieder über Ereignisse, die durch die Klima-
krise verursacht werden. Erst vor wenigen 
Tagen gab es Starkregenereignisse, und wer 
weiß, wie der Sommer wird… wieder viel zu 
trocken und heiß? Jeder spürt den Klimawan-
del und tut sich angesichts der Komplexität 
der Klimakrise doch schwer damit, sich mit 
anderen darauf zu verständigen, welche Maß-
nahmen für eine lebenswerte Zukunft notwen-
dig und umsetzbar sind. Dabei gibt es schon 
heute Zukunftsvisionen, die hoffnungsvoll 
stimmen und realisierbar sind. Diese schildert 
der Blogger Jan Hegenberg (alias „Der Gras-
lutscher“) in seinem Buch „Weltuntergang 
fällt aus“. 
Ganz ohne erhobenen Zeigefinger und äußerst 
unterhaltsam erläutert Jan Hegenberg, wie die 
Energiewende gelingen kann, und macht da-
bei viele Zusammenhänge leicht verständlich. 
Wissenschaftsbasiert, aber mit lockerer Spra-
che und optimistischem Ton führt er zu der 
Erkenntnis, dass es beim Ende des fossilen 

Zeitalters nicht mehr um das „Ob“ geht, son-
dern vielmehr um das „Wann“. Die Gäste er-
wartet ein ebenso unterhaltsamer wie erkennt-
nisreicher Abend, der Lösungen liefert, wo 
andere noch Probleme diskutieren.
Der Eintritt ist frei, doch die LOK freut sich 
über Spenden für den Verein. Platzreservierung 
im Internet unter www.kulturcafe-windrose.de/
event-details/der-weltuntergang-fallt-aus.

Dass die Energiewende auch unterhaltsam 
angegangen werden kann, zeigt „der Graslut-
scher“ in seiner Lesung. � Foto: Hegenberg


